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Apotheken Notdienst:
Aktuelle Informationen über die diensthabenden 
Apotheken finden Sie auf der Internetseite der 
Bayerischen Apothekenkammer unter www.blak.de.

Bereitschaftspraxis Roth
Kontakt: Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschaftspraxis
an der Kreisklinik Roth
Weinbergweg 14, 91154 Roth
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do: 18:00-21:00 Uhr, 
Mi, Fr: 13:00-21:00 Uhr, 
Sa, So, Feiertag: 09:00-21:00 Uhr

Arztpraxen in Röttenbach

Allgemeinarzt Günther Bihler
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 69630

Allgemeine Zahnheilkunde & Oralchirurgie
Dr. Michael Nuding
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 2010

Tierarztpraxis Dr. Agr. Dr. med. vet. Hans J. Rapp 
Zeppelinstr. 34, 91187 Röttenbach, 
Tel. 09172 / 700876

Liebe Leserinnen und Leser,

Auch der Röttenbacher Bürgerbrief 
geht in die Sommerpause! 
Mit dieser Ausgabe erscheint die 
Doppelausgabe für die Monate 
Juli und August. Die Folgenummer 
erscheint dann im September.
Allen Widrigkeiten zum Trotz 
(Corona, Krieg, Inflation u.v.m.) 
wünschen wir Ihnen einen 
erholsamen Sommer. Wir hoffen, 
dass Sie Sie den Bürgerbrief 
spätestens Mitte August 
vermissen und sich auf die erste 
Herbstausgabe freuen werden.

Ihr Redaktionsteam vom
Röttenbacher BürgerbriefKirchen 

Vereine & Verbände 
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Gemeinde Röttenbach
Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag bis Freitag    
Montag
Donnerstag
Rathausplatz 1 – 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 6910-0  Fax: 09172 6910-30
info@roettenbach.de - www.roettenbach.de

Der Rathaus-Wegweiser

Leitung
Thomas Schneider, 1. Bürgermeister, 
Tel.: 09172 6910-16

Sekretariat Bürgermeister,
Öffentliche Sicherheit und  Ordnung, Standesamt
Lisa Schlosser // Lisa.Schlosser@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-16

Geschäftsleitung, Kämmerei
Peter Straß // Peter.Strass@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-15

Geschäftsführung KaDe GmbH,
Liegenschaften, Veranstaltungen
Michaela Padua // Michaela.Padua@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-12

Hauptamt, Bauamt, Breitband, EDV, Wahlen
Christian Lutz // Christian.Lutz@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-18

Personalamt, Förderwesen
Ronja Rampp // Ronja.Rampp@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-17

Bürgerbüro
Wolfgang Kolb // Wolfgang.Kolb@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-13

Zweckverband, Bürgerbüro
Martin Riedl // Martin.Riedl@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-69

Kasse, Kasse Zweckverband, Versicherungswesen, 
Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
Oliver Kränzlein // Oliver.Kraenzlein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-27

Öffentlichkeitsarbeit
Kathleen Paul // Kathleen.Paul@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-11

Familienzentrum
Theresa Stanka // Theresa.Stanka@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-22

Bauhofleitung
Markus Feuerstein // Markus.Feuerstein@roettenbach.de
Tel.: 09172 6910-40

Grund- und offene Ganztagsschule
Röttenbach-Mühlstetten
Frankenstraße 6, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 2023 (Grundschule)
Tel.: 09172 6670920 (Ganztagsschule)
www.gs-roettenbach-muehlstetten.de

Gemeindebücherei 
und vhs Außenstelle
Frankenstraße 6 (Schule); 
Agnieszka Lippa // Tel.: 09172 4398977; 
Christine Mühling // Tel. 0170 5465065 vhs
Dienstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 - 18:00 Uhr
Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr

HAUS für KINDER
Am Kindergarten 7, 91187 Röttenbach
Tel.: 09172 663363
Montag-Donnerst. 07-16.30 Uhr Freitag: 07 bis 14 Uhr
www.haus-fuer-kinder.com

Kath. Kindergarten St.Martin Mühlstetten
Föhrenweg 4, 91187 Röttenbach-Mühlstetten
Tel.: 09172 2782
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag: 7:00 Uhr bis 14:30 Uhr
www.kindergarten-muehlstetten.de

Dorfladen
Rathausplatz 5, 91187 Röttenbach Tel.: 09172 7004589
Mo, Di, Do, Fr: 07:30 – 18:00 Uhr
Mi: 07:30 – 13:00 Uhr Sa: 07:00 – 12:00 Uhr

08.30 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
14.00 - 16 Uhr
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Kontaktdaten bei Störungen 
Störungsdienst Wasser u. Abwasser: 09172/8480 
Störungsdienst Strom, N-Ergie: 01802/713 538 
Störungsdienst Gas, N-Ergie: 01802/713 600

Sitzungstermine 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich 
am Montag 11.07.2022, um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses (Rathausplatz 1) statt. 

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Bürgerbriefes erscheint am 
01.09.2022. Redaktionsschluss ist der 15.08.2022

Restmüll/Biomüll 
Dienstag 05.07.2022, Dienstag  19.07.2022, 
Dienstag 02.08.2022, Dienstag 16.08.2022,
Dienstag 30.08.2022 

Altpapier/Gelber Sack 
für den Ort Röttenbach einschließlich 
Schlesierstraße und Am Obstgarten: 
Montag 25.07.2022, Montag 22.08.2022
für die Ortsteile Mühlstetten, Niedermauk, Ober- und 
Unterbreitenlohe: Freitag 22.07.2022 und 
Freitag 19.08.2022

Gartenabfallcontainer: Der Gartenabfallcontainer 
steht seit 12.02.2022 zur Verfügung. 

Problemabfälle / Umweltmobil
Beispielsweise: Chemikalien, Energiesparlampen, Gerä-
tebatterien/Akkus, Halogenlampen, Insektizide/Pestizi-
de, Nagellack usw. Kostenlose Abgabe am Umweltmobil 
oder an einem der vier Recyclinghöfe (Pyras, Georgens-

Amtliche Bekanntmachungen

Rentenberatung 2022
Ralf Krawatzek ist ehrenamtlicher Versichertenberater 
für die Deutsche Rentenversicherung Bund und in Rötten-
bach ein wichtiger Ansprechpartner für alle Fragen rund 
um die Rentenversicherung. Als „Helfer in der Nachbar-
schaft“ kümmert er sich um die Anliegen der Versicherten, 
nimmt Anträge auf und lässt beim Rentenversicherungs-
träger den gegenwärtigen Rentenanspruch berechnen. 
Termine Rentenberatung: 11.07.2022, 05.09.2022
Ralf Krawatzek, Rentenberatung, Tel. 0152 / 57635229

Fundsachen: 
•	  dunkelblauer Kapuzenpullover
•	  schwarz/weiße Freizeitjacke
•	  Schwarze dünne Herrenjacke Gr. 48
•	  Ledermäppchen
•	  Autoschlüssel mit weiteren Schlüsseln

Einwohnerzahl zum 15.06.2022: 3.232 Einwohner

Neuer Bauhofleiter: Markus Feuerstein
Markus Feuerstein ist seit dem 01. Juni 2022 unser neues 
Gesicht im Rathaus bzw. im Bauhof. Der gebürtige Schwa-
bacher ist der neue Bauhofleiter und damit verantwort-
lich für die fachliche und personelle Leitung des Bauhofs 
inkl. des Fuhrparks. Dazu gehören vielfältige Aufgaben 
wie z.B. Arbeitsplanung, Arbeitskontrolle, Beschaffungen 
jeglicher Art, Vorarbeit für Gewerke leisten, die Umset-
zung und Planung der Bedarfs- und Haushaltsplanung 
des Bauhofs, Instandhaltung von Grünflächen, Pflege von 
Material und Gerätschaften, Baum-/Gehölzpflege, Stra-
ßenkontrollen und -unterhalt und vieles mehr. 

Wir freuen uns, dass wir den staatlich geprüften Tech-
niker für Kraftfahrzeugtechnik, der obendrein noch 
Landwirtschaftsmeister (Bachelor prof.) ist, für unsere 
Gemeinde gewinnen konnten. Bis zum 31.05.2022 hat er 
eigenständig einen landwirtschaftlichen Betrieb im Voll-
erwerb geführt und war bis 2018 zusätzlich noch Testma-
nager in der Fahrzeugentwicklung/Erprobung.
   
Der ehrenamtliche Feuerwehrmann (Schwabach) freut 
sich sehr auf die neuen Aufgaben, auf die abwechslungs-
reiche Arbeit mit seinen Kollegen, auf die Röttenbacher 
Bürger und darauf, zusammen mit dem Bauhofteam das 
bestmögliche für unsere Gemeinde zu erreichen.

Gut gelaunt erzählt er von seiner Begeisterung für die 
Jagd, seinen Hund und von den besonderen Momenten in 
der Landwirtschaft, wenn die Sonne auf und wieder unter 
geht. Der naturverbundene 33-jährige wandert gern und 
hat auch privat ein großes Projekt im Visier: seinen Haus-
bau. 

Wir freuen uns, dass Herr Feuerstein sich mit seiner gan-
zen Energie und Power in unsere Gemeinde einbringt.

Willkommen im Team, Markus!

Bauhof
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Die Titelstory

Die Geschwister Maria und Daniel Quartarone führen seit 
2020 den Friseursalon „Hairstyle“ in Röttenbach. Die Kun-
den des 31-jährigen Daniel Quartarone und der 37-jähri-
gen Maria Quartarone kommen für einen Haarschnitt 
sogar aus Nürnberg angereist. Wir haben die in Roth ge-
borenen und in Röttenbach aufgewachsenen Halbitalie-
ner/Halbspanier gefragt, was den Friseurberuf so beson-
ders macht und wie es ist, fast täglich mit der Schwester 
bzw. dem Bruder zusammenzuarbeiten.

Wie ist es dazu gekommen, dass ihr mal den gleichen 
Beruf im gleichen Salon ausübt?
Maria: Schon als ich meine Ausbildung beim Friseur Kah-
raman und Sohn in Roth gemacht habe, fand Daniel mei-
nen Beruf superspannend. Danach habe ich bei Gökben 
Ginyol, der damaligen Inhaberin des Salon Hairstyle, an-
gefangen. 
   Daniel: Spätestens zu diesem Zeitpunkt stand für mich 
fest: ich möchte auch Friseur werden! Also habe ich kur-
zerhand eine Umschulung gemacht und im Salon Hairs-
tyle 2017 meine Ausbildung abgeschlossen. Eigentlich bin 
ich ursprünglich gelernte Fachkraft für Lagerlogistik. Al-
lerdings hat mir das nie so viel Spaß gemacht, wie meine 
Arbeit als Friseur jetzt.

Und ihr seid beide Inhaber des Salons?
Ja. Nach 3 Jahren Zusammenarbeit mit Gökben im 3er 
Team wurden die beruflichen Veränderungsüberlegun-
gen von Gökben immer konkreter. Schließlich fragte sie 
uns 2020, ob wir uns vorstellen könnten, den Laden als 

Geschwisterpaar zu übernehmen. Wir waren sofort Feu-
er und Flamme und dann ging alles sehr schnell. Am 01. 
März 2020 übergab uns Gökben ihr „Baby“ und es wurde 
zu unserem Arbeits- oder besser Lebensinhalt.

Gibt es auch mal Streit zwischen Euch?
Klar – wo gibt es den nicht unter Geschwistern. Aber wir 
haben uns schon immer sehr gut verstanden und hän-
gen, seit wir erwachsen sind, noch mehr wie Pech und 
Schwefel zusammen. Wir haben zeitweise sogar in Röt-
tenbach zusammengewohnt. 

Was macht den Friseurberuf so besonders und wieso ist 
es ein toller Ausbildungsberuf?
Mit einer guten soliden Friseurausbildung, wie es das du-
ale Ausbildungssystem in Deutschland ermöglicht, kann 
man überall auf der Welt seine Brötchen verdienen! Der 
Beruf ist durchweg positiv besetzt. Man macht unmittel-
bar Menschen glücklich und bekommt in der Regel direkt 
ein positives Feedback für seine Arbeit. Es gibt viele Mög-
lichkeiten sich zu spezialisieren, im Grunde ist man nie 
fertig ausgebildet. Es wird nie langweilig! Übrigens haben 
wir geplant, dass wir in naher Zukunft einen Ausbilder-
schein machen. So können wir direkt unser Know-how 
an unsere Auszubildenden weitergeben.

Grundsätzlich passieren jeden Tag im Umgang mit Men-
schen schöne Dinge. Wir freuen uns regelmäßig mit un-
seren Kunden über unsere geleistete Arbeit. Wir machen 
Menschen glücklich.

Salon Hairstyle im Gespräch

Ein Geschwisterpaar als Experten in Sachen Haar
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Vielen Dank an Maria und Daniel Quartarone für das sehr 
nette und aufschlussreiche Interview! Toll, dass ihr die 
schwierige Coronazeit so gut gemeistert habt - genügend 
Herausforderungen gab es ja, mit denen ihr zu kämpfen 
hattet. Wie zum Beispiel die Androhung von hohen Stra-
fen oder dem Schließen des Salons bei Nichteinhaltung 
von Masken- oder Nachweispflicht. Hoffen wir, dass das 
der Vergangenheit angehört. Auf jeden Fall freuen wir 
uns, zwei solch sympathische und kompetente Friseure 
in unserer Gemeinde zu haben!

Was für einen Tipp habt ihr, wenn sich jemand eine neue 
Frisur wünscht und nicht so genau weiß was für eine?
Am besten vorher ein Foto für den gewünschten Haar-
schnitt suchen. Wir schauen dann, ob der Schnitt zum 
Typ und zur Haarstruktur passt. Bei der Wunschhaarfar-
be ist es immer etwas komplizierter. Man kann auch die 
Wunschhaarfarbe auf einem Foto zeigen, nur wird das 
Ergebnis oft anders, oder es ist sehr aufwendig die Far-
be nachzumachen. Zum Beispiel wenn der sogenannte 
„Granny-Style“ gewünscht wird (grau gefärbte Haare bei 
jüngeren Menschen). Das funktioniert nur bei hellen Haa-
ren. Bei Kundinnen mit schwarzen Haaren müssen wir 
erst blondieren und dann grau färben. Das strapaziert die 
Haare sehr und wir beraten unsere Kunden umfänglich 
über die Herausforderungen und Schwierigkeiten.

Wo lasst ihr euch eure Haare schneiden? 
Wir schneiden uns gegenseitig die Haare.

Wie viele eurer Kunden färben sich die Haare? 
Schätzungsweise 50 % der Kunden färben sich die Haare 
– besonders beliebt ist blond.

Wie kommt es zu dem gefürchteten Lilaschimmer bei 
manchen Haaren?
Das berüchtigte Silbershampoo zu lange einwirken las-
sen oder wenn zu viel Haarfestiger benutzt wurde. Es gibt 
speziellen Haarfestiger für helle und graue Haare. Er soll 
die Haare zum Leuchten bringen und gelbe Töne über-
decken. Im Festiger sind allerdings auch violette Töne 
als Gegenfarbe zum Gelb beigemischt. Wenn man den 
Festiger dann zu oft anwendet, überlagern sich die Farb-
pigmente, der Ton wird dunkler und das Lila kommt zum 
Vorschein.

Und was ist Euer Tipp, wenn einem die neue Frisur nicht 
gefällt?
Ehrlich mit uns reden – wir finden ganz bestimmt eine 
Lösung und holen das bestmögliche aus der Frisur raus, 
versprochen!

Jetzt noch eine Frage zu Preisgestaltungen bei Friseu-
ren – was haltet ihr von 10,-€ Haarschnitt Angeboten?
Gut ausgebildete Friseure bieten qualitativ hochwertiges 
Handwerk. Das ist auch unsere Philosophie: wir wollen 
Qualität liefern und keine Massenabfertigung. Deshalb 
halten wir nichts von solchen Angeboten.

Gibt es etwas, was euch an Kunden ärgert?
Tatsächlich gibt es nichts, was uns an unseren Kunden 
ärgert. Im Gegenteil: wir sind sehr zufrieden und haben 
die besten Kunden, die es gibt! 

Bietet ihr noch andere Dinge außer Haare schneiden/fär-
ben an?
Ja: Augenbrauen zupfen und färben, Wimpern färben, 
Make Up - also fast die ganze Palette von Wellness und 
Schönheit rund um Haare.

Allgemeinarzt
Günther Bihler

Rathausplatz 5
91187 Röttenbach

Sprechzeiten 

Mo.  9.00 – 12.00 u. 16 – 19.00 Uhr
Di. u. Do.  9.00 – 12.00 u. 16 – 18.00 Uhr
Mi. u. Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung
09172 / 6963-0

Öffnungszeiten	 Adresse
Di-Fr 8 – 18 Uhr	 Salon Hairstyle
Sa 8 – 13 Uhr 		 Apfelweg 2, 91187 Röttenbach
und nach Vereinb.	 Tel. 09172 / 700644
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Grundsteuererklärung
Bitte denken Sie an die Abgabe Ihrer Grund-
steuererklärung! Weitere Informationen finden 

Sie auf unserer Gemeinde-Website unter 
www.roettenbach.de/buergerservice/steuern.

Außerdem können Sie die Formulare 
ab 01.07.22 im Rathaus abholen. 

0151 / 424 603 68
schrenk@buchfranken.de
www.buchfranken.de 

Angelika Ebbinghaus ist Psycho-
therapeutin und Historikerin. Sie 
stammt aus Franken, ist Grün-
dungsmitglied der Stiftung für 
Sozialgeschichte des 20. Jahr-
hunderts und hat zu Frauenthe-
men und zur Medizingeschichte 
publiziert. Sie beeindruckt durch 
ihre glasklare Sprache. 

Eine Dreiecksbeziehung, die tödlich endet. 
Sie beruht auf einer wahren Begebenheit. 
Anna, eine Magd, und ihr Dienstherr Georg 
verlieben sich. Anna bekommt ein Kind. Ein 
Jahr später, 1835, wird sie hingerichtet. Sie 
soll ihre Herrin umgebracht haben.
Die Geschichte wird aus der Perspektive 
dieser drei Personen erzählt. Ob Anna tat-
sächlich diesen Mord begangen hat, wird 
posthum mit dem Protokollanten des Mord-
prozesses erörtert

Eine Schwarz-Weiß-Zeich-
nung in einem einfachen 
Rahmen. Das Porträt einer 
jungen Frau — ein ovales 
Gesicht mit vollen Lippen. 
Sie schaut dich ernst an.

Ihr Haar ist zu einem Dutt 
aufgebunden. Dienst-
mägde im 19. Jahrhundert 
trugen es so. 

AE geht näher heran. Die 
Bildlegende weist auf ein 
Unheil hin.

Der Fall Anna S.
Vier Stimmen 
Eine Dreiecksbeziehung und ein 
Justizdrama im Franken des 
19. Jahrhunderts.

Erzählt wird aus der Perspektive der 
Beteiligten: Es geht um Liebe, einen Mord 
und die Problematik der Todesstrafe.  

A. Ebbinghaus, Der Fall Anna S., Roman, 
170 Seiten, TB, € 16,90; 978-3-910284-54-8
Originalausgabe 2022

Edition Mainfranken
Hrsg.  Dr. Johann Schrenk,
Schrenk-Verlag (2022)

Alramweg 3, 
91187 Röttenbach
09172 / 684 062 (AB)

0151 / 424 603 68
schrenk@buchfranken.de
www.buchfranken.de 

Stadtarchiv Karlstadt

NEU
Sommer

2022

E-Mail: info@SD-Automobile.com 
Tel. +49(0)9172 700 6611| Mob. +49(0)160 94787718

SD-Automobile | Inh. Seiwerth Dietmar
Zeppelinstr. 10 | 91187 Röttenbach

Besichtigung vor Ort / bei uns in der Firma
direkt an der Ausfahrt Röttenbach Nord.
Faires und marktorientiertes Angebot.
Ihre Zufriedenheit ist unser Anspruch!

40 Jahre Schrenk-Verlag

Besuchen Sie uns im WEB
www.buchfranken.de

Trauer und wehmütige Dankbarkeit am Grab von 
Altbürgermeister Hans Ehard

Vielen Frauen und Männern war es ein Herzensbedürf-
nis, ihrem verstorbenen Altbürgermeister Hans Ehard am 
Friedhof in Mühlstetten das letzte Geleit zu geben. Mit der 

Trauer verband sich wehmütig aufrichtige Dankbarkeit, 
taten doch die Begegnungen mit ihm – ob als Bürgermeis-

ter oder Privatmann – wegen seiner sonnig herzlichen, 
offenen, integeren Art und seines freundlichen Wohlwol-
lens immer gut. Sein gläubig christlicher Charakter war 

vielen eine kostbare Lebensstütze.

Unser Bilder zeigen die Trauergemeinde am Grabe mit 
Dekan Matthäus Ottenwälder und Bürgermeister Thomas 

Schneider, der namens der Gemeinde und zahlreicher 
Vereine an die großen Verdienste Hans Ehards um Bürger-
schaft und Gemeinde erinnerte und mit seinen ehrenden 

Worten allen aus den Herzen sprach. 
Text und Fotos: A. Osiander
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egerer
metallbau spenglerei

Für Ihr 
schönes 
Zuhause

w w w.w e g e r e r - s t i r n . d e

Wir liefern jeden Tag kostenlos nach Röttenbach

Bahnhofstr. 29 ∙ 91166 Georgensgmünd

Telefon 09172 - 69 71 0
info@st-georgs-apotheke-geo.de

Ihr Ambulanter Pflegedienst
91187 Röttenbach Holzbruckweg 2

Bei uns stehen Sie als Mensch im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind anerkannter Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen
  www.hpr-pflegedienst-roettenbach.de    Tele-Nr. 09172/6843701

Leistungen:
Grundpflege
Krankenpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Demenzbetreuung
Stundenweise 
Betreuung
Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Rufen sie uns an       Ingrid Kühnel

Röttenbach, Georgensgmünd, Pleinfeld, Spalt, Roth, Büchenbach 

Unser Einsatzgebiet

Gehen auch Sie
zum Marktführer!

Nutzen Sie unsere Kompetenz und Stärke.

• mehr als 8.000 vermittelte Häuser, 
 Wohnungen und Grundstücke pro Jahr.
• mehr als 250 Immobilienmakler 
 in Bayern.

Immobilienvermittlung Roth
Sparkasse Mittelfranken-Süd
Hilpoltsteiner Str. 2, 91154 Roth
Tel. 09171 82-2430, Fax 09171 82-2439
immo.rh@spkmfrs.de
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Freitag  10. Juni
Mit dem Anstich des Festbiers von der Spalter Brauerei 
eröffnete Bürgermeister Thomas Schneider die 21. Kirch-
weih in Röttenbach. 2019 hatte man zuletzt gefeiert, und 
dann kam Corona und riss eine zweijährige Lücke in die 
Abfolge des Röttenbacher Traditionsfestes. „Jetzt erst 
recht“ hatte man in diesem Jahr die Devise ausgegeben 
und sich für das viertätige Programm mächtig ins Zeug 
gelegt. Den Freitag Abend gestalteten die Steigerwälder 
Knutschbärn mit ihrer fetzigen Musik – vor voller Halle , 
und das bis weit nach Mitternacht!

Bürgermeister Thomas Schneider prostete den Kirchweih-
gästen im Festzelt zu. An seiner Seite die Spalter Bierkönigin
(2019-2022)

Samstag 11. Juni
Der Kirchweihsamstag startete um 14 Uhr mit dem Kirch-
weihbetrieb. Großen Anklang fanden das zentral platzier-
te Kinderkarussell der Firma Schwarz und die Music Hall 
mit ihren Autoscootern. Auf dem Platz fanden sich da-
nach viele Besucher ein, die auf den Einzug des Festzugs 
warteten. Währenddessen versammelten sich die Röt-
tenbacher Vereine am Kirchplatz von St. Ulrich und mar-
schierten dann in folgender Reihenfolge durchs Dorf zum 
Festplatz: vorneweg die Bläsergruppe des Musikvereins, 
der die Stimmung anheizte, gefolgt von einigen Vertre-
tern des Gemeinderats mit Bürgermeister Schneider an 
der Spitze. An seiner Seite der ehemalige Bürgermeister 
Walter Schnell aus Kammerstein. Nach dem Rauchclub 
begleitete dann eine große Kinderschar vom HAUS für 
KINDER den Zug, bevor die Ortsgruppe des Bayerischen 
Roten Kreuzes an der Reihe war. Es folgten der Fan-Club 
FC Bayern München und die Röttenbacher Sportschützen 
von der SSG. Vom TSV Röttenbach, mit über 630 Mitglie-
dern der größte Verein am Ort, zogen Vertreter mehrerer 
Abteilungen mit, von den Bambininis bis hin zu den Äl-
teren Herren. Zu ihnen gesellten sich die Fußballer der 
SG Röttenbach-Mühlstetten und die Vertreter des TSV 66 
Mühlstetten. Große Gruppen stellten auch die TSV-Ab-
teilungen Leichtathletik und Tischtennis. Der Skiclub, 
der Faschingsclub, der Katholische Frauenbund und der 
Heimat- und Gartenbauverein schlossen die Reihen des 
Kirchweih-Festzugs.

Die Bläsergruppe des Musikvereins führte den Festzug der 
Röttenbacher Kirchweih an.

Kirchweih - Festbetrieb in Röttenbach 2022
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Oben links bis unten rechts: Gemeinderat, Rauchclub, Haus für Kinder, Rotes Kreuz, FCB-Fans, Sportschützen, TSV
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Oben links bis unten rechts: TSV Fußball, TSV Leichtathletik, Skiclub,  TSV Tischtennis, Kathol. Frauenbund, Heimat- und 
Gartenbauverein, Fischerei-Verein
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Oben links bis Mitte rechts: Faschingsclub, SG Röttenbach-
Mühlstetten, Landjugend (mit Kirchweihbaum), Freiwillige 
Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten; 
   Als der Kirchweihbaum aufgestellt war, bot die Land-
jugend Kirchweihtänze an, von traditionell bis waghal-
sig. Die Röttenbacher Landjugend bot das volle Spektrum 
ihrer Tanzkünste (Bildmitte).    
   
Die Members spielten am Kirchweihsamstag in Rötten-
bach auf (Bild rechts). Von allen Seiten war zu hören, dass 
man mit den beiden ersten Kirchweihtagen sehr zufrie-
den war.
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Sonntag 12. Juni
Mit der „Bierzeltolympiade“ erreichte die Röttenbacher 
Kirchweih am Sonntag einen weiteren Höhepunkt. Die 
Gemeinde hatte die Bürger und Vereine eingeladen „et-
was Gaudi in den Sonntagnachmittag zu bringen“. Zehn 
Mannschaften, darunter neben der Feuerwehr und der 
Landjugend auch der Gemeinderat, die Trötengruppe und 
die „Bierzeltstürmer“, hatten sich angemeldet. An fünf 
Stationen stellten sie ihre Kraft und Findigkeit unter Be-
weis, wobei die Initiatoren Lisa Schlosser und Michaela 
Padua von der Verwaltung sowie Franz Pappenheimer 
vom Röttenbacher Event-Unternehmen „Sound-Revolu-
tion“ Wert darauf gelegt hatten, dass die Gruppen kräfte-
mäßig vergleichbar zusammengestellt wurden. 

Bei der ersten Spielstation „Maß-Pong“ galt es, Tischten-
nisbälle in Maßkrüge mit unterschiedlichen Wertpunk-
ten zu werfen. Jedes Teammitglied bekam einen Versuch. 
Im zweiten Wettbewerb war dann Mannschaftsleistung 
angesagt. Beim „Kastenrennen“ galt es, auf Bierkästen 
stehend innerhalb von fünf Minuten eine möglichst lan-
ge Strecke zu erreichen, indem der letzte Kasten nach 
vorne weitergereicht wurde. Bei einem Absturz musste 
die Gruppe wieder von vorne beginnen. An der dritten 
Station war die Gruppe damit gefordert, eine dreiteilige 
Biertischgarnitur in kürzester Zeit auf- und abzubauen. 
Wie auf einer Kegelbahn versuchten die Teilnehmer da-
nach, leere Bierkrüge entlang einer Bahn soweit wie nur 
möglich zu schieben (Bilder dazu nebenstehend).
   Spektakuläres Highlight war das abschließende Bier-
krugstemmen, zu dem jede Gruppe einen Teilnehmer auf 
die Bühne des Festzelts schickte, wo dann die zehn Kan-
didaten bei ausgestrecktem Arm einen gefüllten Bierkrug 
der Spalter Stadtbrauerei in die Höhe stemmen mussten. 
Mit z.T. schmerzverzerrten Gesichtern lehnten sich die 
Bierkrugstemmer gegen ihren inneren Schweinehund 
auf und brachten es größtenteils auf ca. 4-5 Minuten.  Nur 
zwei blieben zum Ende hin im Wettstreit übrig. Vor Valen-
tin Ströfer von der Landjugend siegte schließlich Markus 
Hefele für die Reservistenkameradschaft Röttenbach, 
und das nach geschlagenen 8 ½ Minuten!
   Nachdem alle Wettbewerbe ausgewertet waren, wurden 
die Sieger verkündet. Auf Platz 3 landete die Gruppe „Sag-
anakis“ unter der Leitung von Lisa Singer. Zweite wurde 
die Gruppe Feuerwehr 2 mit Mannschaftskapitän Gün-
ther Penzenstadler, die sich letztlich – und hierfür ist si-
cher das Bierkrugstemmen entscheidend gewesen – der 
Reservistenkameradschaft unter der Leitung von Mar-
kus Bimüller beugen musste. Deren Sieg wurde im Fest-
zelt frenetisch gefeiert. Alle Gruppen erhielten wertvolle 
Preise, die von der Gemeinde Röttenbach und der Stadt-
brauerei Spalt für alle teilnehmenden Gruppen gespendet 
wurden.
   Im Gespräch mit dem Röttenbacher Bürgerbrief be-
kannte der Pleinfelder Festwirt Horst Gruber, der 2004 
die Kirchweih in Röttenbach übernommen hatte, dass die 
2022er Kirchweih „seine beste Kirchweih“ gewesen sei. 
Der Umsatz ist im Gegensatz zum Jahr 2019 und den Vor-
jahren kräftig angestiegen. Man musste von der Brauerei 

in Spalt sogar nachordern. Er 
war mit allem zufrieden (Bild 
links), mit dem Bierumsatz, der 
Essensausgabe und der Musik 
im Festzelt. Die Leute waren 
wohl, so Gruber, nach den bei-
den Corona-Jahren 2020 und 
2021 „wie ausgehungert“.

Montag 13. Juni
am Montag, dem „Tag der Betriebe“, wurde nochmal alles 
aufgeboten: Weißwurstfrühschoppen mit Otto Schmidpe-
ter um 10 Uhr, Familiennachmittag mit Preisermäßigung 
an allen Fahrgeschäften und Kinder-Zaubershow (14-18 
Uhr) sowie Stimmungsmusik mit den Rothsee-Musikan-
ten (20 Uhr) und abschließend das Große Brillant-Höhen-
feuerwerk um 22.30 Uhr.
Berichte: Johann Schrenk, Fotos J. Schrenk, Lisa Schlosser 
(Anstich) und Natalie Müller (Gruppenfoto Bierkrugstemmer)
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Bürgerschießen der SSG

Kirchweihe Röttenbach 1974

Kirchweih erinnerte an das historische Fest der Kon-
sekration der Pfarrkirche durch Bischof Alois Brems

Animiert von zünftigen Melodien der Musikkapellen und 
nicht zuletzt vom strahlend blauen Himmel,  klang bei 
Röttenbachs Kirchweih heitere Geselligkeit vier Tage bis 
in die letzten Winkel des Ortes. So mancher mag sich da-
bei auch an den 9.Juni 1974 erinnert haben, an dem die 
Pfarrkirche Maria Königin von Bischof Alois Brems kon-
sekriert wurde. Dieses große, historisch so bedeutsame 
Fest gab den Anlass zur jährlichen Röttenbacher Kirch-
weih. Text und Bild:: Alois Osiander

Neue Majestät nach 2 Jahren Pause
Preise beim Bürgerschießen in Röttenbach verliehen
Das Bürgerschießen 2022, ausgetragen durch den Schüt-
zenverein SSG Röttenbach, war ein voller Erfolg. 216 Er-
wachsene und Jugendliche aus 8 Vereinen kämpften um 
den Wanderpokal und die Ehre des Bürgerkönigs.
Nach zwei Jahren Pause konnte des Bürgerschießen wie-
der wie gewohnt stattfinden. Etliche Bürgerinnen und 
Bürger wurden vom Ehrgeiz gepackt und stellten Ihr Kön-
nen unter Beweis. Wie bereits in den Jahren zuvor, liefer-
ten sich die Schützen der Feuerwehr und des Faschings-

clubs ein Kopf an Kopf Rennen um die Meistbeteiligung 
und den damit verbundenen Sachpreisen. Schlussend-
lich setzte sich der Faschingsclub mit 63 Schützen an die 
Spitze, gefolgt von der Feuerwehr mit einer Beteiligung 
von 59 Schützen und die Landjugend mit 25 Schützen.
   Der abschließende Höhepunkt des Bürgerschießens 
2022 war die Proklamation der Bürgerkönige im Fest-
zelt am Sonntag, den 12.06.2022. Dabei erwiesen sich 
erster Schützenmeister Markus Betz und zweiter Schüt-
zenmeister Daniel Krug die Ehre der Durchführung des 
Festaktes.    Die Preisverleihung begann mit der Vereins-
wertung, bei der die Teiler der besten fünf Schützen eines 
Vereins zählen. Den dritten Platz belegte die Feuerwehr 
mit den Schützen Schneider Thomas, Lehmeyer Martin, 
Karg Larissa, Milde Simon und Schatz Uwe mit einer Ge-
samtteilerzahl von 356,2.
   Platz zwei sicherten sich die Kirchweihfreunde mit 
den Schützen Pappenheimer Franz, Fleischer Sebastian, 
Kauschka Günter, Zeiner Michael und Pfisterer Claudia 
mit einer Gesamtsumme von 330,9 Teilern.
Platz eins und somit erneuter Sieger des Wanderpokals 
ist der Faschingsclub mit den Schützen Metzger Jan, Sept 
Jürgen, Breit Hanna, Steppan Jens und Ehard Christoph 
mit einer Gesamtsumme von 250,5 Teilern. 
Insgesamt konnten sich die besten 40 Schützen über ge-
staffelte Geldpreise freuen.

Proklamation der Bürgerkönige
Als beste Jungschützin im Rahmen des Bürgerschießens 
zeigte sich Jule Pappenheimer, angetreten für den Fa-
schingsclub, mit einem beachtlichen 114 Teiler. Mit dieser 
Leistung sicherte sich die junge Dame die Bürgerjugend-
scheibe 2022.

Die Königswürde samt Bürgerscheibe konnte sich dieses 
Jahr Sebastian Pecher, Mitglied der Landjugend, mit ei-
nem Teiler von 202,1 auf der verdeckten Scheibe sichern. 
Damit stellt die Landjugend zum zweiten Mal in Folge den 
Bürgerkönig. Wie es die Tradition verlangt, haben nun der 
Faschingsclub sowie die Landjugend die Aufgabe, ihre 
neugekrönte Majestät für ein Jahr lang Ruhm und Ehre 
zukommen zu lassen und sie gebürtig zu feiern.
   Der Schützenverein SSG Röttenbach bedankt sich für 
die rege Teilnahme und die gute Stimmung während des 
Bürgerschießens.

Bei der Preisverteilung im Festzelt sicherte sich Sebastian 
Pecher die Königsscheibe. Die Jugendscheibe ging an Jule 
Pappenheimer.

Kontaktieren Sie uns einfach:
E-Mail: info@yourhaus-bau.de
Telefon: 09175 9072456

Gemeinsam
gut gebaut.

www.yourhaus-bau.de
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Das Landratsamt informiert

Nachhaltig reinigen – wie geht das? 
In Deutschland werden pro Jahr rund 220.000 Tonnen 
Haushaltsreiniger verkauft. Die in Reinigungsmittel ent-
haltenen Chemikalien wandern über das Abwasser ins 
Grundwasser und können Mensch und Umwelt gefährden.  
Da im Haushalt inzwischen viel Wert auf Nachhaltigkeit 
gelegt wird, stellen immer mehr Verbraucher die Reini-
gungsmittel selbst her. Hier wird auf Hausmittel wie Nat-
ron, Soda, Essig oder Zitronensäure zurückgegriffen. 

Vorsicht beim Umgang mit Hausmitteln
Oft werden Hausmittel als sanft vorgestellt, dennoch sind 
Essig, Essigessenz, Natron und Soda chemische Substan-
zen. Sie wirken entweder als Säure (Essig) oder als Base 
(Soda). Beim Umgang mit Chemikalien ist eine große Vor-
sicht geboten, damit sich eine unsachge-mäße Anwen-
dung nicht auf die Gesundheit des Menschen auswirkt.  
Grundsätzlich sollte man vor der Anwendung über 
die Reinigungswirkung des Mittels ent-scheiden.  
Auch bestimmte Hausmittel können auf der Haut ätzend 
wirken, daher sollte beim Umgang mit Handschuhen ge-
arbeitet werden. Ebenso ist ein Kontakt mit den Augen 
unbedingt zu vermeiden
   Die Dosierung bei selbst hergestellten Reinigungsmit-
teln ist oft unklar. Die Hausmittel ver-leiten zu einem 
übermäßigen Einsatz. Dennoch schadet die falsche An-
wendung der Mittel sowohl der Umwelt als auch dem zu 
reinigenden Material.  

Das Problem mit dem Essig
Essig ist als Reinigungsmittel weitverbreitet, aber eher 
ungeeignet. Die aggressive, flüch-tige Säure greift Mate-
rialien an und löst außerdem schlechter den Kalk. Bei der 
Sanitärreinigung wird beispielsweise oft Essig verwen-
det. Essigsäure greift das Fu-genmaterial der Wand- und 
Bodenfliesen an. Die Festigkeit der Fugen wird herabge-

setzt, dadurch lösen sie sich mit der Zeit auf und werden 
bröckelig. 

Weniger ist oft mehr
Ökologisch reinigen ist gar nicht so schwer: für die nor-
male Reinigung im Haus braucht es keine besonderen 
und auch nicht besonders viele verschiedene Mittel.   
Für einen Privathaushalt reicht es für die Reinigung, wenn 
ein Neutralreiniger, ein Glasrei-niger, Spülmittel und 
ein Kalklöser auf Zitronensäurebasis, vorhanden sind.  
Verwenden Sie, wann immer es geht, mechanische Rei-
nigungsmittel. So kann beispiels-weise der Abfluss auch 
mit einer Saugglocke oder Zylinderbürste gereinigt wer-
den, statt mithilfe eines chemischen Abflussreinigers  
Allgemein sollte ein nachhaltiges Reinigungsmittel zum 
Material und zur Verschmutzung passen, nachfüllbar 
verpackt sein und möglichst keine Gefahrstoffe beinhal-
ten. Um die Umwelt nicht zu belasten, sollten sie biolo-
gisch abbaubare Inhaltsstoffe aufweisen. 
      Bei herkömmlichen Reinigungsmitteln stellen dies z.B. 
Mittel mit dem „blauen Engel“ sicher. Die Flaschen sollten kei-
nen Sprühaufsatz haben, da der Sprühnebel gesundheits-
schädlich sein kann, außerdem ist eine genaue Dosierung 
des Reinigungsmittels mit Sprühaufsatz nicht möglich.   
Für die Umweltverträglichkeit spielt neben den ver-
wendeten Mitteln und deren Inhaltsstof-fen auch die 
sparsame Anwendung und die richtige Dosierung eine 
wesentliche Rolle. Kürzere Abstände zwischen den Rei-
nigungsvorgängen erspart ebenfalls eine aufwändigere 
Reinigung mit aggressiveren Mitteln und schont somit 
auch die Umwelt. 
   

Informationen zu weiteren interessanten Themen und 
Veranstaltungshinweisen finden Sie auf der Homepage 
des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Roth-Weißenburg i. Bay. unter https://www.aelf-rw.bay-
ern.de sowie auf der Homepage des Kompetenzzentrum 
Hauswirtschaft unter https://www.stmelf.bayern.de.

SB-Verkaufsstellen – 24 Stunden regionale Produkte 
aus dem Landkreis Roth
Für den Kuchen fehlen noch Eier, zur Grillparty tauchen 
mehr hungrige Gäste auf als geplant, der Heißhunger auf 
Eis oder Chips kommt mitten unterm Fernsehschauen 
oder es fehlt noch ein kleines „Mitbringsel“ für den Be-
such bei Freunden. Vor Ladenschluss sind solche Szena-
rien zwar lästig, aber kein allzu großes Problem. Ganz an-
ders sieht das aber an Sonn- und Feiertagen oder generell 
nach 20 Uhr aus. 
   Glücklicherweise gibt es im Landkreis Roth gerade für 
solche Situationen mittlerweile eine Vielzahl an „Rettern 
in der Not“ – Tendenz steigend! Immer mehr Direktver-
markter, Gastronomen und weitere Akteure im Lebens-
mittelhandwerk bieten ihre regionalen Produkte überall 
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Neuer Meisterlehrgang in der Hauswirtschaft: In-
formationsabend am 26. Juli 2022 an der Landwirt-
schaftsschule in Ansbach 
Fortbildungen verbessern die Chancen auf dem Arbeits-
markt, ermöglichen aber auch einen betriebsinternen 
Aufstieg in eine Führungsposition. Im Bereich Hauswirt-
schaft können sich interessierte Fachkräfte am Dienstag, 
26. Juli 2022 um 19:00 Uhr an der Landwirtschaftsschule 
Ansbach, Mariusstr. 24, über den geplanten berufsbeglei-
tenden Vorbereitungslehrgang auf die Meisterprüfung in 
der Hauswirtschaft informieren.    Die Regierung von Mit-
telfranken bietet zusammen mit den Ämtern für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten einen Lehrgang zur 
Vorbereitung auf diese Prüfung an. Der Unterricht findet 
an den Ämtern für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten in Mittelfranken statt und dauert von Oktober 2022 bis 
Februar 2025, wobei die Ferienzeiten unterrichtsfrei sind.
   Die zukünftigen Meisterinnen und Meister werden op-
timal auf ihre späteren beruflichen Einsatzgebiete vor-
bereitet. Das Berufsbild des Meisters bzw. der Meisterin 
umfasst Tätigkeiten als hauswirtschaftliche Fach- und 
Führungskraft mit Ausbilderfunktion in Haushalten 
unterschiedlicher Strukturen, z.B. in Senioreneinrichtun-
gen oder Betriebskantinen. Aber auch bei Unternehmen 
im Sektor hauswirtschaftlicher Dienstleistungen, in der 
Direktvermarktung und in der Gästebeherbergung sowie 
als Fachkraft bei Verbänden, Fachverlagen und Presse-
organen kann die Meisterin / der Meister tätig werden. 
Der angebotene Lehrgang vermittelt daher betriebswirt-
schaftliche Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- und Perso-
nalmanagement, sowie Inhalte zu hauswirtschaftlichen 
Versorgungsleistungen.
  

Weitere Informationen erhalten interessierte Haus-
wirtschafterinnen und Hauswirtschafter an der Regie-
rung von Mittelfranken bei Martina Kladny, Tel. 0981 
53-1877, E-Mail: martina.kladny@reg-mfr.bayern.de

im Landkreis in Selbstbedienung (SB) an. Ob Milchtank-
stellen oder Verkaufshäusla, Kühlschränke mit Vertrau-
enskassen oder SB-Verkaufsautomaten mit einem be-
sonders vielfältigen Angebot – die schnelle und bequeme 
24/7-Einkaufsmöglichkeit außerhalb regulärer Öffnungs-
zeiten boomt!
   Derzeit reicht die regionale Produktpalette der rund 70 
Automaten und Häusla im Landkreis Roth von Grund-
nahrungsmitteln wie Milch, Eier, Kartoffeln und Fleisch 
über gefertigte Waren wie Eis, Chips und Fertiggerichte 
bis hin zu Wilderzeugnissen, Ölen, Likören oder regiona-
len Geschenkartikeln. Die SB-Verkaufsstellen verbinden 
so hochwertige Produkte aus der Heimat mit dem immer 
wichtiger werdenden Trend, 24 Stunden am Tag Zugriff 
auf Waren zu haben.

Interaktive Kartenanwendung zeigt Standorte
Doch wo findet man diese zusätzlichen Einkaufsmöglich-
keiten für regionale Produkte, wenn man es nicht zu den 
regulären Öffnungszeiten in den Hofladen schafft? Wel-
che SB-Verkaufsstelle bietet welche regionalen Produk-
te an? Wo kann ich bargeldlos bezahlen und wo benötige 
ich Kleingeld? Diese Fragen beantwortet ab sofort die Seite 
www.landratsamt-roth.de/sb-verkauf. Dort hat der Fachbe-
reich Wirtschaftsförderung gemeinsam mit dem Regional-
management Landkreis Roth und der Geoinformationsstel-
le (GIS) eine interaktive Kartenanwendung erarbeitet. 
   In dieser auch mobil aufrufbaren Anwendung können 
Kunden bequem einsehen, welche Standorte sich in ihrer 
Nähe befinden, welche Produkte diese bieten und welche 
Zahlungsmittel akzeptiert werden. Zudem können sie 
auch nach einzelnen Produkten suchen und sich die ent-
sprechenden SB-Verkaufsstellen anzeigen lassen.
     So wird es ab sofort doch noch was mit dem Kuchen, die 
Überraschungsgäste sind satt und zufrieden, der Heiß-
hunger kann auch bei einer langen Fernsehnacht noch 
gestillt werden und das Mitbringsel erhält eine besondere 
regionale Note.
   

Weitere Infos zum Thema: Landratsamt Roth, Wirt-
schaftsförderung, 09171/81-1495, www.landratsamt-
roth.de/sb-verkauf. 

Infotag „Rund ums Baby“ 

Das Landratsamt Roth 
(Schwangerenberatung am Gesundheitsamt, Gleichstel-
lungsbeauftragte und KoKi-Netzwerk frühe Kindheit) ver-
anstaltet in diesem Jahr wieder einen Infotag „Rund ums 
Baby“ in Präsenz.

Wann: 	 Samstag, 23. Juli 2022
 	 10.00 – 15.00 Uhr
Wo: 	 Landratsamt Roth
 	 Weinbergweg 1
 	 91154 Roth 

Was: 	 Infotag „Rund ums Baby“
 	 Infostände, Vorträge & mehr 
	 “rund ums Thema Baby“

Weitere Informationen unter:
www.landratsamt-roth.de/rund-ums-baby
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Mini-Roth 2022
In diesem Sommer haben die bohrenden Fragen der Ro-
ther Ferienkinder endlich ein Ende: Ja, es gibt eine Neu-
auflage von Mini-Roth! Schon sehr, sehr bald: Von 02. bis 
06. August tun sich die Pforten zu Spaß und spielerischer 
Bildung auf. Der Ort ist ein vertrauter: Auf dem Gelände der 
freikirchlichen Gemeinde Ecclesia in der Otto-Schrimpff-
Straße proben die Kleinen fünf Tage lang das berufliche 
Erwachsenendasein der Großen... Schon der bunte Flyer 
verheißt viel Gutes: Ein verschmitztes Völkchen versucht 
sich da in der Kunst des Backens, Schreinerns, Malens, 
Schmiedens oder Pflanzens. Wie im echten Mini-Roth-
Leben eben!
   
Denn das ist das Prinzip: Der kleine Spiel-Landkreis auf 
Zeit soll Spiegel der Wirklichkeit sein. Im Klartext bedeu-
tet das: Kinder schlüpfen in die Rollen von Handwerkern, 
Künstlern oder Dienstleistern, um sich auf diese Weise 
ihre Mini-Roth-Euros zu verdienen. Die nämlich sind 
nötig, damit man es sich auf dem weitläufigen Gelände 
so richtig gut gehen lassen und dort produzierte Waren  
erstehen oder für sein leibliches Wohl sorgen kann. Das 
alles darf täglich zwischen 10 und 16 Uhr von Kindern 
ab sechs auf dem Ecclesia-Areal praktiziert werden. Da-
durch würden Einblicke in „das Zusammenwirken von 
Arbeit, Kultur und Freizeit“ möglich, heißt es.  
   
Soweit die Fakten. Doch im Vordergrund steht dabei in 
erster Linie: Spaß, Spaß, Spaß! Weil: Das Malochen von 
höchstens vier Stunden pro Tag an den unterschiedlichs-
ten Arbeitsstationen bringt vor allem die Laune auf Tou-
ren. Alte Mini-Roth-Hasen wissen es längst und nehmen das 
obligatorische Anstehen am Morgen daher gerne in Kauf.

Ist der Arbeitspass erst ausgefüllt und umgehängt, kann´s 
auch schon losgehen. Zeitungsredakteur? Computerspe-
zialist? Radiomoderator? Gärtner? Recyclingexperte? Wer 
die (Berufs-)Wahl hat, hat die Qual. Doch letztlich komme 
jedes willige Arbeiterlein bei jeder Station zum Zuge,  ver-
sprechen die Veranstalter (Kreisjugendring Roth und Ju-
gendhaus der Stadt Roth). Die erbrachte Arbeitszeit werde 
schließlich auf dem Arbeitspass dokumentiert und die 
Mini-Roth-Bank lasse dafür gerne die begehrten Mini-
Roth-Euros springen.
   
Alles klar? Wenn nicht, dann sorgt das Info-Büro für Auf-
klärung. Dort wird den jungen Gästen gleich zu Beginn 
genau auseinandergesetzt, wie das System funktioniert.
   
Kein Wunder, wenn ein derart bunt gemixtes Angebot 
seine treuen Fans hat: Sowohl der Landkreis und die 
Stadt Roth als auch die Sparkasse Mittelfranken Süd tre-
ten regelmäßig als Sponsoren des quirligen Events auf. 
Denn die Tageseintrittspreise alleine - elf beziehungswei-
se sechs Euro (mit Ferienpass) für Kinder und vier Euro 
für Erwachsene - könnten das breitgefächerte Vergnügen, 
für das sich diesmal mehr als 80 Mitarbeiter ins Zeug le-
gen, finanziell nicht abdecken.

Fast ein Jahr haben die Veranstalter geplant, um auch 
Mini-Roth 2022 wieder zum Erfolg zu verhelfen. Doch der, 
so wissen Anja Völkl (KJR) und Karin Reich (Stadt Roth), 
stelle sich meist ganz von selbst ein. Das Geheimnis die-
ses Effekts steht schwarz auf weiß in einer Ausgabe der 
Mini-Roth-Zeitung nachzulesen - hingeschrieben von 
einem jungen Teilnehmer, der lakonisch meinte: „Hier ist 
man einfach glücklich...“
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 HAUS für KINDER  Röttenbach

Lieber Leserinnen und Leser,
wir stehen kurz vor dem Ende des Kindergartenjahres 
und ein Highlight folgt dem anderen. Besonders für unse-
re Sonnenkinder geht es jetzt von Event zu Event. 

Ein musikalisches Erlebnis
Am 16.05. stand für unsere Sonnenkinder ein ganz beson-
deres Ereignis an. Eine spannende Reise in die Welt der 
Musikklänge.
   Die Berufsfachschule für Musik „Musication“ lud unse-
re Sonnenkinder zu einer Verklanglichung des Buches 
„Der rote Regenschirm“ ein. Die Geschichte handelte von 
einem Hund, der durch eine Windböe mit einem Schirm 
auf die Reise in fremde Länder geht. Tiere und Naturgege-
benheiten wurden durch Instrumente verklanglicht. Die 
musikalische Vergnügung war aber keineswegs nur zum 
Zuhören. Die Kinder wurden in die Geschichte miteinbe-
zogen und stampften zum Beispiel wie Elefanten. Im An-
schluss an die Geschichte wurden alle Instrumente die 
mitgewirkt hatten noch einmal namentlich vorgestellt. 
Wir möchten uns noch einmal recht herzlich bei der Fa-
milie Fratila/Boijin bedanken für die Einladung. 

Ein kurzes Dankeschön
Wir möchten uns auf diesem Weg auch recht herzlich bei 
Herrn Balazs bedanken, der uns freundlicher Weise für 
unsere Wassertonne ein neues Standgerüst gebaut hat. 

Musicalbesuch in der Schule
Am 02.06. stand für unsere Vorschulkinder ein weiteres 
musikalisches Erlebnis in der Schule in Röttenbach an. 
Hier hatten die Schüler der ersten bis vierten Klasse ein 
Musical zum Thema verschiedene Musikrichtungen und 
deren Entstehung vorbereitet. 

Der Protagonist war hierbei eine Eule die neugierig von 
einer Musikrichtung zur nächsten reiste. Dabei lernte sie 
Musikrichtungen wie Klassik, Rock und Reggae kennen. 
Unsere Sonnenkinder lauschten aufgeregt mit großen 
Ohren den unterschiedlichen Klängen. Am Ende der Ge-
schichte durften alle für ein letztes gemeinsames Lied, 
die Schulkinder tatkräftig mit klatschen unterstützen. 

Langer Krippentag
Am 25. Mai fand nach 2jähriger Pause endlich wieder 
unser langer Krippentag statt. Dieser Tag war neben einer 
selbst gestalteten Karte das Mutter-& Vatertagsgeschenk 
für die Krippeneltern. 
   Alle Kinder durften an diesem Tag von 7 – 21 Uhr in 
der Krippe bleiben und einen tollen gemeinsamen Tag 
verbringen. Wir starteten den Tag mit unserem gesun-
den Frühstück und dem gemeinsamen Morgenkreis. Im 
Anschluss daran konnte sich jedes Kind entscheiden, 
ob es innen oder außen im Garten spielen wollte. Nach 
dem Mittagessen und Mittagsschlaf ging es zum Spiel-
platz Nordspange. Mit Picknick, Spiel und vielen Späßen 
verbrachten wir ein paar tolle entspannte Stunden völlig 
ohne Zeitdruck. 
   Ein Spaziergang zu den Enten am Waldrand rundete den 
Nachmittagsausflug ab. Zurück in der Krippe gab es ein 
leckeres Abendessen „Nudeln mit grüner Soße“, dazu Gur-
kensticks. Nach einem kleinen Eis zur Nachspeise, konn-
ten die einen Kinder auch schon in unserem Wellnessbad 
ihr Schaumbad genießen, während die anderen Kinder 
im Gruppenraum bei Singrunde, Massage und Freispiel 
die Zeit genossen. 
Nachdem alle Kinder gebadet hatten und in ihre Schlaf-
anzüge geschlüpft waren, durften sie zum Abschluss 
des Tages „den kleinen Maulwurf“ im „Krippenkino“ - als 
Sandmännchen - genießen, bevor sie glücklich, zufrieden 
und ein bisschen müde in die Arme der abholenden El-
tern geschlossen wurden. 
   Nicht nur die Kinder, sondern auch das pädagogische 
Personal, hatten einen schönen, entspannten und vor al-
lem besonderen Tag in der Krippe. 

 
Schultüten basteln
Auch in diesem Jahr bestand wieder die Möglichkeit zu-
sammen mit unserer Kollegin Alexandra Santopietro im 
Deutschordenshaus eine Schultüte zu basteln. Vom Fuß-
ball- über Einhorn- bis hin zum Drachendesigns war alles 
dabei.  
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Kindergarten  St. Martin

Liebe Leserinnen und Leser,
wie gewohnt finden Sie Berichte über unsere Aktionen 
auf unserer Homepage unter www.kitafranken.de/sankt-
martin-roettenbach. Aktuell erfahren Sie mehr über un-
sere Woche im Wald. Wir wünschen Ihnen einen sonni-
gen Sommer! Ihr Team vom Kindergarten St. Martin

Anlass zum Feiern:  Grundschule ist jetzt Musikschule

Röttenbachs Schule wird 
„Musikalische Grundschule Bayern“

Drei Jahre lang hat die Grundschule Röttenbach-Mühl-
stetten einen Schulentwicklungsprozess absolviert, der 
nun mit der Verleihung des Zertifikats als „Musikalische 
Grundschule Bayern“ durch die Regierung von Mittel-
franken am 1. Juni 2022 belohnt wurde. Dabei hat auch 
die Friedrich-Alexander Universität Nürnberg-Erlangen 
mitgerwirkt. Zur Verleihung waren die beiden Lehrkräfte 
Michaela Buchner und Susanne Heinrich nach Nürnberg 
gefahren, wo sie von Prof. Dr. Wolfgang Pfeiffer (Musikpä-
dagogik) das Zertifikat in Empfang nahmen. „Kollegium 
und Schülerschaft haben sich dafür engagiert, vielseitig 
und umfassend musikalische Elemente im Schulleben 
und im Unterricht zu verankern“ bestätigt das Zertifikat 
der Grundschule Röttenbach-Mühlstetten.
   
Michaela Buchner, die Musikkoordinatorin der Schule 
hatte den musikalischen Aktionsplan entwickelt. Danach 
soll künftig – das Zertifikat gilt bis Ende 2025 – in allen 
Schulfächern der Musik eine größere Bedeutung ein-
geräumt werden, ganz nach dem Motto: „Mehr Musik in 
mehr Fächern von mehr Lehrern zu mehr Gelegenheiten“. 
Im Gespräch mit unserer Zeitung konkretisierte Michae-

vr-mfr.de
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la Buchner diesen Anspruch. „Durch die gemeinsame 
musikalische Arbeit  soll sich eine lebendige Schule ent-
wickeln, in der durch Musik, die Kinder sich kreativ ent-
falten können, Freude an der Musik entwickelt wird, das 
körperliche und seelische Wohlbefinden gesteigert und 
auch das soziale Miteinander verbessert wird.“

Aus Anlass dieser Auszeichnung fand nun in der großen 
Turnhalle der Grundschule „vor vollem Haus“ ein musika-
lisches Schulfest statt, das von allen Klassen gemeinsam 
gestaltet wurde. Unter der Regie von Michaela Buchner 
wurde das Musical „Eule findet den Beat“ einstudiert. Da-
bei widmeten sich alle acht Klassen einzelnen Musiksti-
len. Von Pop, Jazz und Rock angefangen, über Oper, Punk 
und Reggae bis hin zu Hiphop und Elektro. An Requisiten 
und Kostümen wurde nicht gespart. Hier durften die Kin-
der ihre Phantasien ausleben, was das Musical so bunt 
und beschwingt werden ließ. Voller Aufmerksamkeit folg-
te das Publikum im Saal dem Geschehen auf der Bühne: 
Eltern, Geschwister und andere Familienangehörige lie-
ßen sich von den Schulkindern sogar zur rhythmischen 
Begleitung animieren. Die von ihrer Musik beseelten 
Schülerinnen und Schüler rockten die Turnhalle – und 
das fast zwei Stunden lang!
   
Der Elternbeirat und das Kollegium unterstützten die Auf-
führung vor und hinter den Kulissen und bewirteten die 
Gäste anschließend bei strahlendem Wetter im Außenbe-
reich der Grundschule, die demnächst zu einer modernen 
„Lernwelt-Schule“ umgebaut werden soll (wir berichteten 
davon). Auch die Offene Ganztagsschule mit der Leiterin 
Theresa Stanka (Familienzentrum) und drei Betreuerin-
nen trug zum Gelingen dieses grandiosen Schulfestes 
bei. Sie ergänzten das Programm mit dem Spielzeugbus 
und einer Seifenblasenstation.

Bericht und Fotos: Johann Schrenk
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Sommerferienprogramm des Familienzentrums Röttenbach

Sommer-Ferienprogramm der Gemeinde Röttenbach 2022  

Wir haben wieder ein buntes Programm mit den Vereinen und dem KJR geplant! 

Alle Infos zur Anmeldung sind ab dem 01.07.2022 unter roettenbach.feripro.de zu finden. 
Einige Angeboten werden mit 5€ vom Ferienpass (FP) gefördert.  Hier eine Übersicht der geplanten Angebote:  

Datum Uhrzeit Veranstaltungstitel Veranstalter Treffpunkt Kosten Alter 

01.08.22 9:00-11:00 Expedition auf unsre heimische Wiese... Gemeindebücherei  Grundschule 3€ mit FP 6-10 Jahre 
01.-
03.08.22 

9:00-17:00  BFV-Ferien-Fußballschule TSV Röttenbach TSV Röttenbach 130€ 7-14 Jahre 

 Termin folgt Pferde Erlebnistage am Pferdehof Zeiner Pferdehof Zeiner Pferdehof Zeiner   
02.08.22 9:30-16:10 Fahrt nach Mini Roth Familienzentrum Bhf. Mühlstetten 5€ mit FP Ab 6 Jahre 
03.08.22 Ab 15 Uhr TSV Wanderung zum Kappelstein TSV Röttenbach Holzbruckweg kostenfrei  
04.08.22 9:30-12:00  Tiere zeichnen lernen  Gemeindebücherei  Grundschule  4€ mit FP 8-11 Jahre 
04.08.22 13:00-15:30 Menschen zeichnen lernen  Familienzentrum  Grundschule 4€ mit FP 8-12 Jahre 
05.08.22 14:00-16:00 Upcycling für den Garten HGV Röttenbach    
05.08.22 17:30-20:30 Kinderdisco  Frauen Union  Grundschule 5€ 6-12 Jahre 
06.08.22 11:00-15:00 Schnupper Fischen Fischerverein Röttenbach  Fischerhütte kostenfrei Ab 8 Jahre 
08.08.22 9:00-13:00  Mitmachzirkus mit Francesca Mimosa Familienzentrum  Grundschule 5€ mit FP Ab 6 Jahre 
11.08.22 9:30-12:30  Zauberworkshop mit Sebastian Lehmeier Familienzentrum  Grundschule 10€ mit FP Ab 7 Jahre 
11.08.22 13:30-16:00 Innere Stärke: Entdecke den Superheld in dir! Familienzentrum Grundschule 5€ mit FP 7-10 Jahre 
12.08.22 10:00-15:00 KJR Medienmobil: Lego Roboter  Familienzentrum Deutschordenhaus 10€ mit FP Ab 10 Jahre 
15.08.22 8:00-17:30 Schlauchboot Canadier fahren im Pegnitztal Jugendbeirat  Rathausplatz 17€ mit FP Ab 12 Jahre 
16.08.22 10:00-15:00 Schnitzerwerkstatt mit Ulrich Hallmeyer  Familienzentrum  Grundschule 10€ mit FP Ab 8 Jahre 
16.08.22 Siehe Feripro Wir bauen ein Insektenhotel Umweltstammtisch   kostenfrei Ab 6 Jahre 
17.08.22 13:30-16:30 Tik Tok Workshop für Mädchen Familienzentrum  Deutschordenhaus 5€ mit FP Ab 12 Jahre 
17.08.22 13:30-15:15 Sommerkino der Sparkasse Sparkasse Röttenbach  Grundschule kostenfrei Ab 5 Jahre 
20.08.22 9:30-12:00 Nistkastenbau Freie Wähler  Siehe Feripro kostenfrei Ab 6 Jahre 
23.08.22 9:30-12:00 Weißt du eigentlich, wie einzigartig du bist? Familienzentrum  Grundschule 5€ mit FP 6-10 Jahre 
24.08.22 9:30-12:30 Biathlon im Sommer - Skike Einsteigerkurs Familienzentrum  Grundschule 8€ mit FP 9-16 Jahre 

Hochschule Ansbach am Campus Weissenburg: Berufsbegleitend Studieren

> Angewandte Kunststofftechnik
> Strategisches Management

EINLADUNG

Informationsveranstaltung

Technologie- und 
Studienzentrum Weißenburg

kunststoffcampus bayern

Studienzentrum Weißenburg

Berufsbegleitend 
studieren in Altmühlfranken

Dienstag, 21.06.2022, 
Dienstag, 12.07.2022,  
jeweils 16:30–17:30 Uhr (online)

Die Termine finden per Zoom-Konferenz statt.  
Der Zugangs-Link wird nach Anmeldung mitgeteilt.  
Anmeldung unter 
E-Mail: gabriele.walloschke@hs-ansbach.de
www.hs-ansbach.de/wug
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Es entfallen die bisher 
geltenden 2G- bzw. 3G-Re-
gelungen!!
Dies bedeutet: Für die Teil-
nahme an Veranstaltungen 
der vhs im Landkreis Roth 
gibt es keine Zugangsbe-
schränkungen mehr. Auf-
grund der hohen Infekti-
onszahlen bitten wir aber 
weiterhin auf Rücksicht-
nahme und die freiwillige 
Ein-haltung der Abstands- 
und Hygieneregeln. Wie 
danken für Ihr Verständnis.

Kurs Nr. 26111 Grundlagen 
der digitalen Fotografie - 
Basiswissen - Teil 1
Do, 14. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Mate-
rialkosten), Uwe Pfeiffer

Kurs Nr. 26112  Digitale 
Fotografie - Basiswissen - 
Teil 2
Do, 21. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Mate-
rialkosten), Uwe Pfeiffer

Kurs Nr. 26113  Digitale 
Fotografie - Basiswissen  
Teil 3
Do, 28. Juli, 17-20 Uhr, 
Röttenbach, Rathaus, Rat-
hausplatz 1, Rathaussaal
Gebühr: 25,- € (inkl. Mate-
rialkosten), Uwe Pfeiffer

Anmeldung bitte per aus-
gefülltem Anmeldeschein 
oder online unter www.vhs-
roth.de. 
Weitere Infos zu allen land-
kreisweiten Kursen finden 
Sie unter www.vhs-roth.
de oder direkt bei der vhs 
Außenstelle Röttenbach, 
Christine Mühling, Tel. 
0170/54 65 065, E-Mail: 
vhs@roettenbach.de.

vhs Programm      
Juli 2022

Verbindliche Anmeldung  
für die Teilnahme am Kursprogramm der Volkshochschule im Landkreis Roth
Pro Person ein Formular. Danke für die deutliche Schreibweise.

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mir per E-Mail weitere Veranstaltungs informationen  
(Newsletter etc.) zugeschickt werden.

Name , Vorname *

Straße , Nr. *

PLZ, Ort *

Tel. tagsüber Tel. privat

Tel. mobil

E-Mail

Geburtsdatum (für statistische Zwecke)

Bei Kinder- / Eltern-Kind-Kursen:   

Name, Vorname und Geburtsdatum des Kindes

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

  Kurs-Nr. Titel

Kurs-Ort Beginn  Gebühr

SEPA-Lastschriftmandat             
Ich ermächtige die Volkshochschule im Landkreis Roth, Gläubiger-Identifikations-Nr.: DE94 ZZZ0 0000 2463 06 Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der zuständigen Volkshochschule auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Allgemeinen Geschäfts bedingungen der vhs erkenne ich an.

Ein Rücktritt ist nur bis 7 Tage vor Unterrichtsbeginn möglich. Die Anmeldung wird nicht bestätigt! Mir ist bekannt, dass ich Kosten,  
die der vhs durch einen unberechtigten Widerruf, nicht ausreichende Kontodeckung oder fehlerhafte Angabe der Bankverbindung entstehen, 
erstatten muss.

Ich willige ein, dass die vhs meine Kontaktdaten zum Zwecke der Schulungsanmeldung und Kommunikation speichert und verarbeitet.  
Hinweise zum Widerruf dieser Einwilligung und zur Verarbeitung meiner Daten kann ich jederzeit in der Datenschutzerklärung, die auf 
www.vhs-roth.de oder in den Außenstellen bzw. der Geschäftsstelle vorliegt, einsehen.

Bankverbindung 

IBAN      DE _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _  _  _  l  _  _
Bank   

Name, Vorname des Kontoinhabers 

Adresse des Kontoinhabers (falls abweichend vom Teilnehmer)

Datum Unterschrift

Pro Person ein eigenes Formular verwenden. Ausfüllen, ausschneiden, an der Falzlinie (siehe Rückseite)  
knicken und in einem Fensterumschlag an die Volkshochschule des Veranstaltungsortes senden oder per  
Fax 09174 / 47 49 50. Weitere Formulare erhalten Sie in der Geschäftsstelle.

Anmeldeschein

* = Pflichtfeld

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Georgensgmünd-
Röttenbach e.V.
Vorsitzender
Peter Leipold
Am Akazienschlag 3
91166 Georgensgmünd

Tel.: 09172 / 8739
Mobil 0171 / 2847931

www.awo-georgensgmünd.de

awo-leipold@gmx.de

Besuchen Sie 

uns im Internet

Gemeinsamer Kaffeeklatsch
für Gmünd und Röttenbach

am Dienstag, den 19.07.2022
um 14:00 Uhr

im Deutschordenhaus in Röttenbach
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Aus den Kirchen

Katholische Pfarrgemeinden

Fr  01.07. Ggd 15:00 Uhr Anbetung bis 19:00 Uhr,  
  währenddessen 18:00 - 18:45 Uhr Beichtgel. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  02.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:45 Uhr Hl. Messe (Herz-Mariä-Samstag) 
  Rö 19:30 Uhr Marienandacht,  Euchar. Anbetung 
Kollekte für die Aufgaben des Heiligen Vaters 
So  03.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo  04.07. Rö 08:15 Uhr Hochamt Patrozinium in St. Ulrich 
Di  05.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  06.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  07.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hochamt, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hochamt, anschl. Anbetung 
Fr  08.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr EINE STUNDE MIT GOTT  
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe Kapelle Unterbreitenlohe 
Sa  09.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
So  10.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 11:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in St. Georg 

z. Ökumenischen  Kirchenfest  
Mo  11.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  12.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  13.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  14.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  15.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Nm 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  16.07. Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe für Firmlinge, Firmkat. 
  Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
So  17.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo  18.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  19.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  20.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  21.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  22.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  23.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
So  24.07. Mü 08:15 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 09:30 Uhr Hl. Messe 
  Rö 09:30 Uhr Hl. Messe 
Mo  25.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  26.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  27.07. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  28.07. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  29.07. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 

Sa  30.07. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  31.07. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  01.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  02.08. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  03.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  04.08. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  05.08. Ggd 15:00 Uhr Anbetungstag – wie 01.07. 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  06.08. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
  Rö 18:45 Uhr Hl. Messe (Herz-Mariä-Samstag) 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
  Rö 19:30 Uhr Marienandacht, Euchar. Anbetung 
So  07.08. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  08.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  09.08. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  10.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  11.08. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  12.08. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  13.08. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  14.08. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mariä Aufnahme in den Himmel 
Mo  15.08. Rö 09:30 Uhr Hochamt für Alle m. Kräuterweihe 
Di  16.08. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  17.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  18.08. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  19.08. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Sa  20.08. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  21.08. Rö 08:30 Uhr Hl. Messe 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  22.08. Rö 08:15 Uhr Hochamt Patrozinium, Anbetung 
Di  23.08. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  24.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 
Do  25.08. Rö 18:30 Uhr Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 
  Rö 19:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung 
Fr  26.08. Ggd 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
  Mü 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Hl. Messe 
Sa  27.08. Rö 18:00 Uhr Rosenkranz 
  Mü 19:00 Uhr Vorabendmesse 
So  28.08. Rö 08:30 Uhr Hochamt - Nachfeier Patrozinium 
  Ggd 10:00 Uhr Hl. Messe 
Mo  29.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung
Di  30.08. Ggd 18:30 Uhr Rosenkranz 
  Ggd 19:00 Uhr Hl. Messe 
Mi  31.08. Rö 08:15 Uhr Hl. Messe 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Georgensgmünd 
Dienstag und Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr 
Tel 09172 663300   Fax 09172 700564 
E-Mail: georgensgmuend@bistum-eichstaett.de 
Web: www.kathgeo.de 
Pfarrer: Dekan Matthäus Ottenwälder 
Pfarrvikar: Kilian Schmidt  
Pfarrsekretärinnen: Petra Blum, Ute Zahn 

Büro geschlossen: 
15. u. 25.08.

Weitere Infos finden Sie 
in der Pfarrinfo oder 
unter www.kathgeo.de 
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Neuer Pfarrgemeinderat stellt sich vor
Als eifrig engagierte und zugleich gläubig überzeugte 
Führungsriege stellte sich der neue Pfarrgemeinderat im 
Beisein von  Vertretern der Kirchenverwaltung mit Dekan 
Matthäus Ottenwälder und Pfarrvikar Kilian Schmidt vor 
Im Bild v. l.: Klaus Mederer (Kirchenpfleger Mühlstetten), 
Jürgen Sewe (Kirchenpfleger Röttenbach), Maria Karg, 
Walburga Lehner, 1. Vors. Beate Vorschneider, 2. Vors. Ju-
lian Kurzböck, Schriftführerin Julia Heger, Tanja Wilke, 
Oskar Merlein und der langjährige bisherige 1. Vors. An-
ton Schmidpeter. Thekla Singer war nicht anwesend.

Pfingstflammen über dem Altar
In Röttenbachs Pfarrkirche „Maria Königin“ kündeten an 
den Festtagen von Schmidtpeters gefertigte „biblische 
Flammen“ über dem Altar mit Pfarrvikar Kilian Schmidt 
eindrucksvoll anschaulich von den pfingstlichen Gna-
dengaben des Heiligen Geistes.

Katholische Pfarrgemeinden

Fleißige Hände hatten bereits am frühen Morgen blumen-
geschmückte Altäre für die vier Stationen des „Flurum-
gangs“ aufgestellt. Am ersten Altar beteten die Gläubigen 
um Segen für alle in der Industrie Beschäftigten. Die An-
liegen der zweiten Station galten den in der Landwirt-
schaft Schaffenden. Für  Eltern, Erzieher und alle in der 
Bildungsarbeit Verantwortlichen schickte die Prozession 
beim dritten Altar ihre Bitten zum Himmel und bei der 
vierten Station für alle in der Öffentlichkeit und in sozialen 
Diensten Verantwortlichen. Den Höhepunkt bildete jeweils 
die Segnung mit dem Allerheiligsten in der Monstranz.

Geht hinaus in alle Welt und bezeugt Christi Frohbotschaft
Mit einem feierlichen Gottesdienst begingen die Gläubi-
gen der Pfarreien Röttenbach-Mühlstetten den Himmel-
fahrtstag. Nach Pfarrvikar Kilian Schmidts Worten vom 
Sendungsauftrag Christi „Geht hinaus in alle Welt und 
bezeugt und lebt die Frohbotschaft“ zog eine stattliche 
Prozession - angeführt von Fahnenträgern und Musikern 
der Röttenbacher Blaskapelle - bei lebhaftem Maienwet-
ter betend und singend durch die blühende Frühlingsflur 
– geleitet von dem Allerheiligsten in der Monstranz, die 
Pfarrvikar Kilian Schmidt - von einem Baldachin über-
schirmt-  in liturgisch festlichem Ornat trug.
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Texte und Fotos: Alois Osiander

Katholische Pfarrgemeinden

Eindrucksvolles Zeugnis gelebter Ökumene
Mit festlichem, von Dekan Matthäus Ottenwälder, Pfarrer 
Michael Hierl und Pfarrvikar Kilian Schmidt  unter Assis-
tenz von Matthias Herrler zelebriertem Gottesdienst und 
eindrucksvoller Prozession durch Röttenbachs Straßen 
feierten die Gläubigen des großen Pastoralbereichs erst-
mals gemeinsam das Fest der öffentlichen Verehrung 
der Eucharistie. Angeführt von Klängen der Musikkapel-
le und Fahnenabordnungen der Vereine geleiteten Jung 
und Alt singend und betend Christus in Gestalt des Brotes 
– in einer Monstranz abwechselnd von Dekan Matthäus 
Ottenwälder und Pfarrvikar Kilian Schmidt getragen und 
von einem prächtigen Baldachin überspannt –zu den vier 
Ortskapellen.
   Die ehemalige Memelkapelle hatte Annemarie Weiß 
für diesen Tag ansehnlich hergerichtet. Gleiches war mit 
der Griesbauer-, Wurm- und Merleinkapelle durch deren 
Besitzer geschehen. Nach den Evangelien und Fürbitten 
in den vielfältigen persönlichen und gesellschaftlichen 
Anliegen erbaten die Geistlichen mit dem Allerheiligsten 
den Segen des Himmels über die ganze Menschheit und 
Schöpfung. Dabei bezeugten viele Gläubige - sich ehr-
furchtsvoll auf die Straße kniend - das Glück ihres tiefen 
Glaubens.
   Besonders überhöht wurde die Feier durch die Betei-
ligung der Gmünder evangelischen Pfarrerin Cornelia 
Meinhardt, die unaufdringlich andächtig den liturgischen 
Dienst begleitete und in die gemeinsamen Gesänge und 
Gebete mit einstimmte. Wie Dekan Matthäus Ottenwäl-
der empfanden alle Gläubigen dies dankbar als KOSTBA-
RES ZEUGNIS GELEBTER ÖKUMENE, ALS BEKENNTNIS 
ZU CHRISTUS, DEM GEMEINSAMEN HEILAND.
   Besonders  hoffnungsvoll klang  am Ende der Feier allen 
die  Frohbotschaft  des Festes nach: „Ihn, den wir  tragen, 
er trägt uns und hält uns immer in Händen.“

Bild oben: Die Prozession durch die Straßen - eine öffent-
liche Demonstration des Glaubens

Bild Mitte: Die evangelische Pfarrerin Cornelia Meinhardt  
im Geleitzug  der Prozession

Bild unten: Von den vier Dorfkapellen aus erbaten die 
Geistlichen mit dem Allerheiligsten den Segen des Him-
mels (hier an der  Memelkapelle).
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Evangelisch-Lutherisches Pfarramt, Georgensgmünd

Herzliche Einladung zum Kirchenfest
Bitte um Kuchenspenden: Wer einen Kuchen zum Kir-
chenfest beisteuern kann, soll sich bitte im Pfarramt mel-
den. Bei spontan mitgebrachten Kuchen bitte eine Zuta-
tenliste mitbringen. 

Heike Rascher neu im Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand hat Heike Rascher als neues Mit-
glied berufen. Sie wird sich vor allem Bereich Kindergot
esdienst einbringen. Sie folgt auf Annica Spengler, die 
aus persönlichen Gründen ausgeschieden ist. Wir danken 
beiden für ihr Engagement und wünschen Gottes Segen.

Evang.-Luth. Pfarramt Georgensgmünd
www.evangeo.de 
Sekretariat: Birgit Goetz, Telefon (09172) 1728
pfarramt.georgensgmuend@elkb.de
Bürozeit: Dienstag und Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr und 
Donnerstag 13:00-17:00
Pfarrerin Cornelia Meinhard, Telefon (09172) 1728
Pfarrer Martin Kraus, Telefon (09172) 6670940
Vikar Thomas Meinders, Telefon 0160-90628085
Friedhofsverwaltung, Fam. Stengel, Telefon (09172) 2886
Bankverbindung: Sparkasse Mittelfranken Süd
IBAN: DE33 7645 0000 0750 1152 97, BIC: BYLADEM1SRS

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

Sonntag	 03.07.	 09.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, St. Georg (Pfrin. Meinhard)
Sonntag	 10.07	 11.00	 Gottesdienst zum ökumenisches Kirchenfest, St. Georg (Pfr. Kraus)
Sonntag	 17.07.	 09.00	 Gottesdienst, St. Peter (Vikar Meinders)
Sonntag	 17.07.	 10.30	 Gottesdienst, Mühlstetten (Vikar Meinders)
Sonntag	 24.07.	 10.00	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfis (Pfr. Kraus)
Sonntag	 31.07.	 09.00	 Gottesdienst mit Abendmahl, St. Peter (Pfrin. Meinhard)
Sonntag	 07.08.	 10.00	 Kirchweih-Gottesdienst, St. Georg (Pfrin. Meinhard)
Sonntag	 14.08.	 09.00	 Gottesdienst in St. Georg 
Sonntag	 14.08.	 10:30 	 Gottesdienst in Mühlstetten 
Sonntag	 21.08.	 09.00	 Gottesdienst in St. Peter
Sonntag	 28.08.	 10.00	 Familiengottesdienst DON oder Bruckespan

Gottesdienst zur Vorstel-
lung der Konfis
Am Sonntag, 24.Juli, 10 
Uhr. stellen wir im Got-
tesdienst unseren neuen 
Konfijahrgang vor. Herzli-
che Einladung. Alle Konfis 
werden namentlich vorge-
stellt. 

Dekanats-Frauengottes-
dienst
Herzliche Einladung zum 
Dekants-Frauengottesdienst am 30.Juli um 18 Uhr im 
Garten des Gemeindehauses in Rittersbach. Thema: 
„Auch Jesus hat Pause gemacht - füreinander sorgen und 
für sich“ Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisam-
mensein.

Auftritt Gmünder Halbtöne an Himmelfahrt
An Himmelfahrt haben beide Gruppen der Gmünder 
Halbtöne den Gottesdienst mitgestaltet und mit Blumen-
ein Friedenskreuz gelegt. 

l
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Beim Vorort-Termin gab es allerlei Interessantes zu erfah-
ren. Unter anderem zur Entstehungsgeschichte von der Idee 
bis zur Umsetzung und Inbetriebnahme im Jahr 2015, aus-
geführt durch Herrn Küttinger (Bürgermeister Thalmäs-
sing), sowie Herrn Bernreuther (Bürgerwindenergie GmbH).   
Sowie jede Menge technischer Details erklärt von Herrn 
Schlecht (technischer Betriebsführer der Fa. Wust, Wind 
und Sonne). Fünf Windenergieanlagen mit einer Naben-
höhe von 140 m und einem Rotordurchmesser von 112 m 
erzeugen ca. 28.500.000 kWh pro Jahr. Der Ertrag einer 
Windenergieanlage („Windrad“) entspricht laut Herrn 
Schlecht somit ungefähr dem Ertrag einer 4-5 ha großen 
Freiflächen-Solaranlage. 

Zum Vergleich.
Eine 5-kWP-Dachanlage an einem geeigneten Standort   
im mitteldeutschen Raum produziert jährlich durch-
schnittlich 900 kWh je kWp installierter Leistung,  
d.h. insgesamt pro Jahr ca. 4500 kWh (5 x 900 kWh).. 
Am Standort ist eine mittlere Windgeschwindigkeit von 
5,9 m/s am Boden bzw. 6,3 m/s auf Nabenhöhe prognos-
tiziert. Der Abstand zur Wohnbebauung beträgt 1000 m.   
Durch den Windpark können jährlich 15.830 Tonnen CO2 
vermieden werden. Der CO2 Verbrauch, der bei Fertigung 
und Aufstellung der Anlagen anfällt, ist nach ca. 7 Mo-
naten ausgeglichen. Mittels einer 20 kV Erdverkabelung 
wird die gesamte Energie ins öffentliche Netz der N-ER-
GIE AG im Umspannwerk in Großhöbing eingespeist.  
   Zu guter Letzt durfte auch das Innere des „Maschinen-
raums“ einer Windenergie-Anlage betreten und besichtigt 
werden. 

Heike Günther, 
Freie Wähler Röttenbach-Mühlstetten

Die Freien Wähler organisierten eine Fahrt von Rötten-
bach nach Thalmässing und besichtigten den Bürger-
Windpark in Thalmässing/Waizenhofen. 
   Im Rahmen der „Klimawoche 2022“ des Landratsamts 
Roth besichtigten die Freien Wähler und interessierte 
BürgerInnen den Bürgerwindpark (5 Windenergie-Anlagen 
aka 5 „Windräder“) in Thalmässing/Waizenhofen.  

Freie Wähler: Besuch im 
Bürgerwindpark Thalmässing

Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt, Georgensgmünd
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Ortsverband 
Röttenbach-Mühlstetten

  Claudia Zintl 
1. Vorsitzende 

NACHRUF 
Der VdK Ortsverband Röttenbach-Mühlstetten trauert um 

Frau Theresia Hausmann
* 06.05.1928       † 20.05.2022 

    Sie trat dem VdK 1981 bei, engagierte sich dann bereits von 1986 bis 1996 
    als Kassier in der Vorstandschaft. Im Jahr 1996 übernahm sie das Amt als 
    Vorsitzende, welches sie 10 Jahre lang mit großer Leidenschaft ausgeübt 
    hat. Sie war dann noch 4 Jahre als Stellvertreterin und weitere 4 Jahre als 
    Beisitzerin bis 2014 in der Vorstandschaft aktiv tätig. Wegen ihrem 

 unermüdlichen Einsatz für unseren Ortsverband wurde sie am 23.09.2012  
    zu unserer Ehrenvorsitzenden ernannt.  

    Auch als sie sich 2014 nicht mehr zur Wahl stellte, immerhin im stolzen 
    Alter von 86 Jahren, konnten wir sie immer um ihren Rat und  
    ihre Meinung fragen, was wir auch sehr gerne taten.   

    Liebe Resi, wir werden dich sehr vermissen und dir stets ein 
 dankbares und ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl und Anteilnahme gelten ihrer Familie. 

Die Vorstandschaft des 
VdK Ortsverbandes Röttenbach-Mühlstetten 

   Röttenbach, im Juni 2022 

Besuch von Claudia Zintl (links) und Irmgard Bengl bei The-
resia Hausmann im Pflegeheim der Caritas Weißenburg (Ok-
tober 2021). Foto J. Schrenk

VdK Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, 22. Mai 2022 um 14.00 Uhr hatte der VdK 
Ortsverband Röttenbach-Mühlstetten seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung und Neuwahlen in die 
Gaststätte Knäblein in Röttenbach eingeladen.
   Die 1. Vorsitzende Claudia Zintl konnte, zahlreiche Mit-
glieder sowie die Kreisgeschäftsführer des Kreisverban-
des Roth-Schwabach, Frau Christine Lehmeyer und den 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Röttenbach, Herrn Thomas 
Schneider begrüßen und die Jahreshauptversammlung 
eröffnen.
   Nach dem Gedenken der drei verstorbenen Mitglieder 
im Jahr 2021 folgten die Grußworte der Gäste Christine 
Lehmeyer und Thomas Schneider. 
   Danach folgten die Berichte rückblickend auf das Jahr 
2021. Die Schriftführerin verlas das Protokoll der Jahres-
hauptversammlung. Im Anschluss informierte die Vor-
sitzende über die Aktivitäten 2021 im OV, welche sich aber 
aufgrund der Corona-Pandemie sehr in Grenzen hielten.
Nach dem Bericht des Kassiers erfolgte der Antrag auf 
Entlastung der Vorstandschaft, diesem wurde einstim-
mig zugestimmt.
   Für 10 Jahre wurden geehrt Georg Beischl, Elli Bialetz-
ki, Alfons und Margit Forstner, Erwin Hechtel, Sabrina 
Schatz, Konrad Seibold, Silvia Wachter, Roswitha Walter
Für 20 Jahre Karl Hefele, Anton Heinrichsmeier, Josefine 
Herzner, Siegfried Salger, Ursula Wellnhöfer
   Für 25 Jahre Petronella Böhm, Gertraud Braungart, Jo-
sef Bruckschlögl, Juliana Steigerwald, Johann Werzinger, 
Albert Wurm
   Bei den Ehrungen konnten leider nicht alle zu ehrenden 
Mitglieder anwesend sein.
   Den Anwesenden wurden die Urkunden, Ansteckna-
deln und ein Geschenk von Christine Lehmeyer, Thomas 
Schneider und Claudia Zintl überreicht.
   Anschließend erfolgte die Wahl und der neue Vorstand 
setzt sich nun wie folgt zusammen: 
Ortsvorsitzende Claudia Zintl, Norbert Merlein als 2. Vor-
sitzender, Annette Schlick als Schriftführerin, Andreas 
Kexel als Kassier, Frieda Fischer als Vertreterin der Frau-
en, als Beisitzerinnen Monika Botz, Birgit Kexel und Sieg-
linde Strobl.
   Bei der Vorschau auf 2022 wurden die Termine des Ta-
gesausfluges am 9. Juli nach Regensburg, sowie der Ni-
kolausfeier am 3. Dezember bekannt gegeben. Ebenso 
beteiligt sich der Ortsverband wieder am Kartoffelmarkt 
am 2. Oktober sowie am Volkstrauertag am 13. November.  
   Gegen 16.15 Uhr bedankte sich die Vorsitzende bei allen 
Anwesenden für die Teilnahme und beendete damit die 
Jahreshauptversammlung 2022. Im Anschluss lud der 
Ortsverband seine Mitglieder noch auf ein gemeinsames 
Essen ein.

Mühlstetten, 5. Juni 2022, Claudia Zintl, 1. Vorsitzende des 
VdK Ortsverbandes Röttenbach-Mühlstetten
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Anzeigen

Polier/Vorarbeiter*in 
im Tiefbau (m/w/d)

Bauleiter*in Tiefbau (m/w/d)

 Maurer*in (m/w/d)

 Baggerfahrer*in (m/w/d)

BORN TO 
BUILD.

Polier/Vorarbeiter*in 

WIR BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG

Wir bieten einen 
 abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz, leistungs-
gerechte Vergütung, 
Sozial leistungen und 
 Weiterbildung

BEWERBUNGEN AN:

Bauunternehmen 
Engelhard Gmbh
Industriestraße 6 
91174 Spalt
Tel. 0 91 75 / 9 07 28 60
stellen@engelhard-bau.de 

BÜRGERBRIEF-
BILDER-RÄTSEL 

Welches Ereignisist hier auf dem 
Luftbild von Bernhard Merlein zu 

sehen?

Wer aus dem Landkreis diese Frage in einer 
Mail an uns (schrenk@buchfranken.de) bis 
zum 15. August beantworten kann (oder Tel. 
09172/684062 mit AB) und als Sieger/in aus-
gelost wird, dem schicken wir ein schönes 

Buch aus Franken. 

Bitte geben Sie Ihre Adresse und Tel.-Nr. an. 
(Auflösung im September-Bürgerbrief). 
Das Juni-Bild zeigte ein Detail aus dem 

Weidenpavillon hinter dem Rathaus
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 Musikverein 

MUSIC 
AND GRILL
Der Musikverein Röttenbach-Mühlstetten 
lädt herzlich zum diesjährigen Sommerfest ein.

Für Essen, Trinken und musikalisches 
Programm ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

am 10.07.22
ab 10:30 Uhr  

Bürgergarten
am Rathaus, 
Röttenbach

 Fischereiverein

   Wie stärke ich mich 
          und mein Kind 
für Herausforderungen  
        und Konflikte? 

 
 

 
Die Frauen Union Röttenbach 

lädt Sie herzlich am 4. Juli 2022 um 19.30 
 ins Deutschordenshaus ein. 

 
Was ist denn eigentlich „Resilienz“ - und kann man sie trainieren? 
Welche Konflikte haben Kinder? 
Wann wird Ärgern und Provozieren zu Mobbing? 
Was können Kinder gewaltfrei tun, wenn sie geärgert oder 
provoziert werden, wenn ihnen etwas weggenommen wird, … 
Die Basis von allem: Gefühle! 
Welche Rolle spielen Eltern als Vorbilder? 
Wie können Sie Ihr Kind ermutigen? 
 
Referentin des Abends ist Tanja Rödig, pädagogischtherapeutische 
Beraterin Gestalttherapie (IHP) sowie Resilienz-, 
Stresspräventions- und Entspannungstrainerin aus Roth. 
Sie wird Sie mitnehmen in ein Thema, das sie täglich in Schulen, 
Kindergärten sowie in ihrer Praxis weitergibt. 
 
Im Unkostenbeitrag von 8 € ist ein kleiner Imbiss enthalten. 
 
Anmeldung erwünscht unter 09172 8100 (Thekla Singer), 
wir freuen uns aber auch über spontanen Besuch. 
 
 

 Frauenunion

 HGV

Ab MAI in RÖTTENBACH

Wellness -  Active - BeAuty

    Für pERFEkTEN SERvICE
am gEpFlEgTEN HERREN–
       unser BARBER

terminbuchungen sind online möglich! 
Rathausplatz 2 in Röttenbach, tel: 0151 10379910
www.beautiful-for-kings-and-queens.de

HAARE • WIMpERN • NägEl • MAkEUp • pEdICURE • BARBER • MASSAgE • ACTIvE

Fischereiverein Röttenbach e. V. 

Termine Juli: 

03. Juli 2022

16. Juli 2022

24. Juli 2022

Termine August: 

13. August 2022

28. August 2022

Königsfischen, von 5.00 Uhr – 10.00 
Uhr  Startgebühr für passive Mitglieder 
10.-Euro 

Familienabend für Mitglieder 
Beginn 18:00 Uhr an der Fischerhütte.  
Für gutes Essen und ausreichend 
Getränke wird wie immer gesorgt. 
Anmeldung erforderlich!      

Hegefischen 1, von 05.00 Uhr – 10.00 
Uhr Startgebühr für passive Mitglieder 
10.-Euro 

Schäufeleessen für Mitglieder 
Beginn 18.00 Uhr an der Fischerhütte. 
Anmeldung erforderlich!

Hegefischen 2, von 06.00 Uhr – 10.00 
Uhr Startgebühr für passive Mitglieder 
10.-Euro 

Für weitere Informationen über unseren Verein besuchen Sie gerne die Homepage unter 
www.fv-roettenbach.de 

Unser Lehrgarten bekommt langsam wieder Gestalt. Wir treffen uns zwei 
Mal in der Woche (dienstags ab 18:00 Uhr und donnerstags ab 09:00 Uhr) 
um den Garten erst mal von Unkraut zu befreien und dann wieder neu zu 
bepflanzen. Wer Lust und Zeit hat, kann gerne vorbeikommen. Dank an die 
Helferinnen und Helfer die uns dabei unterstützen. Bitte schon mal 
vormerken:  Wir sind wieder bei dem Ferienprogramm von der Gemeinde 
Röttenbach dabei.  Termin: 05.08.22 von 14:00 – 16:00 Uhr Thema:   
Upcycling für den Garten Ort: HGV-Platz. (Anmeldung erfolgt über das 
Ferienprogramm der Gemeinde Röttenbach) 

Es  gibt unseren naturtrüben Apfelsaft  im 5 Liter/Bag zu 7 Euro und  Apfel-Quittensaft im 
5Liter/Bag zu 8,50 Euro. 
In unserem Heimatbuch werden viele  Geschichten von Frühers und Heute erzählt. Wäre auch 
ein schönes Geschenk für 20 Euro statt  39,50  Euro. Solltet ihr Interesse haben, ob für Säfte, 
Heimatbuch oder Garten, bitte meldet Euch bei Ludwig Seibold, Tel. 09172/2182 oder Martina 
Karg, Tel. 09172/667413. 
Bleibt gesund. Liebe Grüße vom HGV-Team 
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TSV Röttenbach Jahresversammlung 2021/22

Zum Auftakt der alljährlichen Mitgliederversammlung 
des TSV Röttenbach berichtete Vereinsvorsitzende Elisa-
beth Kocher, dass auch im Corona-Jahr 2021 der Sport-
betrieb sehr eingeschränkt und die stets gut besuchten 
Veranstaltungen ausgefallen waren; darunter der Weih-
nachtsmarkt der Athleten auf dem Rathausplatz, der 
Werfertag und das Schülersportfest, um nur einige zu 
nennen. Dennoch hatten die Mitgliederzahlen darunter 
nicht merklich zu leiden. 656 Mitglieder zählte der TSV 
zu Beginn des Jahres 2022 und hatte damit keine pande-
miebedingten Ausfälle zu verzeichnen. Daher war auch 
Kassenwart Erich Ritzer mit dem Kassenstand zufrieden. 
Die größte finanzielle Belastung im Jahr 2021 war mit 
27.000 Euro die Anschaffung einer neuen Flutlichtanlage 
mit LED-Licht. Vandalismus und Diebstähle (Kupferdach-
rinnen, Grabenfräse) belasteten die Vereinskasse mit 
5000 Euro. Die versanstaltungsarme Zeit konnte für eini-
ge Reparaturarbeiten genutzt werden. So wurde ein neuer 
Ballfangzaun installiert, und man hat damit begonnen, 
die Auslaufbahn für die Wurfsportarten zu sanieren und 
beide Plätze „in einen ordnungsgemäßen Zustand“ zu 
versetzen. Auf Veranlassung der Gemeinde wurde die Zu-
fahrtsstraße zum Sportheim erneuert. 
   Die Fußballer konnten seit langem wieder auf eine Sai-
son ohne Unterbrechungen zurückblicken. Patrick Fes-
sen coachte die erste und „die ehemalige Röttenbacher 
Stürmerlegende Jürgen Dittenhofer“, so Spartenleiter Pa-
trick Fenske, die zweite Herrenmannschaft des TSV Röt-
tenbach. „Während wir daheim“, so Fenske weiter „eine 
regelrechte Macht sind und acht von elf Spielen gewon-
nen haben, war die Ausbeute auswärts mit sechs Punk-
ten eher mau. Insgesamt sprang dabei dann ein Platz im 
Mittelfeld heraus, wobei weder der Klassenerhalt gefähr-
det war, aber nach oben auch relativ schnell nichts mehr 
ging.“ Sportlich gesehen, so sein Fazit, „gibt es also kei-
ne großen Sorgen bzgl. dem weiteren Spielbetrieb in der 
Kreisklasse, jedoch wird es von Saison zu Saison schwe-
rer, beide Mannschaften zu halten, da in der Jugend keine 
kurz- und mittelfristige Nachwuchsperspektive vorhan-
den ist. Erst mit der jetzigen C-Jugend kommt wieder ein 

zahlenmäßig starker Jahrgang nach, um uns in der Voll-
mannschaft zu unterstützen.“
   Vom Damenfußball mit 25 aktiven Spielerinnen be-
richtete Roland Singer: „Am 11.05 konnte mit einem Sieg 
in Altdorf der Wiederaufstieg aus der Kreisliga in die Be-
zirksliga gefeiert erden. Drei Tage später war mit einem 
Sieg in Abenberg auch das Meisterstück perfekt. Unsere 
Mädels haben auch ein wöchentliches Schnuppertrai-
ning ins Leben gerufen, um wieder Nachwuchs für die 
nächsten Jahre zu bekommen.“
   Bei den „Bambinis“ (G-Jugend), so Sebastian Singer in 
seinem Bericht, „sind immer gut 20 Kinder im Training. 
Es macht richtig viel Spaß, und es werden immer mehr 
Kinder. Wir haben immer wieder Fumimio-Turniere, da 
lohnt es sich definitiv, mal zuzuschauen.“ Das nächste 
Turnier findet am Sonntag, 19. Juni ab 10 Uhr, in Rötten-
bach statt. 
   Darüber hinaus ist Hannes Hörmann im Tischtennis 
hervorzuheben. Er spielt für Hilpoltstein in der Bundesli-
ga. Im Verein selbst war der Betrieb in den beiden letzten 
Jahren sehr eingeschränkt, berichtete Andreas Gleissner. 
Wegen der Hallenordnung (Sporthalle der Grundschu-
le) waren jeweils nur 6 Spieler pro Training zugelassen. 
Am 1. Juli veranstaltet die Sparte Tischtennis wieder ein 
Sommerfest. 
   Auch die Turner des TSV Röttenbach hatten unter den 
Einschränkungen infolge Corona zu leiden. Die Turnhalle, 
so Thekla Singer, war die meiste Zeit geschlossen. Auch 
der Kinderfasching fiel aus. Die Nordinc-Walking Gruppe 
mit Elisabeth von Rauffer und Irmgard Ritzer haben ihr 
wöchentliches Lauftraining größtenteils absolvieren kön-
nen, wohingegen die Bewegungserziehung und das Aero-
bic nur sehr bedingt möglich waren.    Für die langjähri-
gen und unentgeltlichen Dienstleistungen und Arbeiten 
auf dem Sportgelände erhielt Alfons Merlein, obwohl er 
kein Vereinsmitglied ist, die Ehrenplakette des TSV. Wei-
ter wurden zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaft geehrt. Besonders erwähnenswert sind Wer-
ner Wurm für 60 Jahre und Hans Werzinger für 70 Jahre 
Mitgliedschaft im BLSV.  Bericht: Johann Schrenk

Obere Reihe (v.l.) Fabian Bimüller, Toni Schmidpeter, Werner Wurm, Konrad Frank jr., Jürgen Knäblein und Alfons Mer-
lein; Untere Reihe: Emma Gsänger, Claudia Horndasch, Erich Ritzer und Elisabeth Kocher. 
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Freiwillige Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten

Einsätze
Die Feuerwehr Röttenbach – Mühlstetten wurde in der 
Zeit zwischen Mitte Mai und Mitte Juni zu drei Einsätze 
alarmiert. (Stand: 15.06.22)
Diese sind folgendermaßen aufgeteilt:
3x Brand Einsatz

Ausgedehnter Bahndammbrand am 31.05.2022
Die Feuerwehr Röttenbach – Mühlstetten wurde von der 
Feuerwehr Georgensgmünd am 31.05.2022 um 14:07 Uhr 
zu einer ausgedehnten Bahndammbrand nachalarmiert.
Zu Beginn wurden mehrere Flächenbrände entlang der 
Gleise mittels Wasser und Feuerpatschen bekämpft. Im 
Verlauf des Einsatzes wurden weitere Feuerwehren aus 
den Landkreisen Roth und Weißenburg nachalarmiert 
und brachten im Pendelverkehr das nötige Löschwasser 
an die Einsatzstelle.
Einsatzende war gegen 17:15 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF, dem LF 
10/6, dem LF 16/12 und insgesamt 17 Ehrenamtlichen im 
Einsatz.

Kellerbrand am 04.06.2022
Die Feuerwehren Röttenbach – Mühlstetten und Geor-

gensgmünd wurden am 04.06.2022 um 12:31 Uhr zu einem 
Kellerbrand in den Kronweg nach Röttenbach alarmiert.
Bei Eintreffen waren bereits alle Personen aus dem Ge-
bäude. Zur Brandbekämpfung wurden zwei Trupps unter 
Atemschutz eingesetzt. Diese löschten den betroffenen 
Ofen und Raum ab und brachten das Brandgut ins Freie.
Im Anschluss wurde das Gebäude mittels Hochdrucklüf-
ter entraucht und der Kellerraum mit der Wärmebildka-
mera und Co² Messgerät kontrolliert.
Einsatzende war gegen 13:30 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF, dem LF 
10/6, dem LF 16/12 und insgesamt 19 Ehrenamtlichen im 
Einsatz.
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scheinwerfers verwendet.
Der Scheinwerfer wird auf dem neuen HLF 20 verlastet 
und unter anderem für vollgelaufene Keller oder sonstige 
kleinere Ausleuchtungen der Einsatzstelle eingesetzt.

Tag der offenen Tür am 22.05.2022
Nach über zwei Jahren Pandemie konnten wir am Sonn-
tag, den 22.05.2022 unsere Tore endlich wieder öffnen. Bei 
bestem Wetter konnten wir zusammen mit einer Vielzahl 
von Besuchern einige schöne Stunden verbringen.
Wir möchten uns auch herzlich für alle Spenden bedan-
ken, die uns für diesen super Tag zur Verfügung gestellt 
wurden.

Jahreshauptversammlung Feuerwehr Mühlstetten e. V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 
Sonntag, den 24.07.2022 um 10:30 Uhr in Erwin´s Biergar-
ten. Eine persönliche Einladung mit der Tagesordnung 
erfolgt 14 Tage zuvor.

Freiwillige Feuerwehr Röttenbach-Mühlstetten

Waldbrand am 15.06.2022
Die Feuerwehr Röttenbach wurde von der Feuerwehr Ge-
orgensgmünd zu einem Waldbrand auf die ST 2223 nach-
alarmiert.
Die Besetzung des LF 16/12 löschte den betroffenen Bereich 
ab. Hierfür wurde eine Wasserversorgung der Kameraden 
aus Georgensgmünd und Petersgmünd sichergestellt. Die 
Mannschaft des LF 10/6 sperrte nach Rücksprache der 
Einsatzleitung die ST 2223 von Richtung Bundesstraße 2 
an der Abzweigung nach Petersgmünd für den Verkehr.
Um der Lage Herr zu werden wurde zudem ein Hub-
schrauber der Polizei mit Löschwasser - Außenlastbehäl-
ter eingesetzt.
Zum Schutz der eingesetzten Kräfte und aufgrund der ho-
hen Temperaturen war der Rettungsdienst vor Ort.
Einsatzende war gegen 19:00 Uhr.
Die Feuerwehr Röttenbach war hier mit dem MZF, dem LF 
10/6, dem LF 16/12 und insgesamt 13 Ehrenamtlichen im 
Einsatz.
Die detaillierten Einsatzberichte und Bilder finden Sie 
auf unserer Homepage.

Aktuelles
Spendenübergabe für das HLF 20
Anfang Mai übergab Filialdirektor Jochen Glas im Na-
men der Sparkasse Mittelfranken – Süd der Feuerwehr 
Röttenbach – Mühlstetten eine Spende über 1.000 Euro.
Diese Spende wird für die Neuanschaffung eines Arbeits-



www.mory-haustechnik.de/karriere
info@mory-haustechnik.de

Heiß auf Karriere.
      Cool fürs Klima.

Nordring 8 · 91785 Pleinfeld
Tel. 09144/9294-0

Sichere Perspektiven für dich und die Welt.
Mach den nächsten Schritt und werde 
Teil des Teams von Mory in Pleinfeld.


